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AWS Abfuhr-
kalender 2013
Alle Termine finden
Sie im Blattinneren 
zum Herausnehmen.

Apotheken-
kalender 2013
Alle nacht- und not- 
dienste der Apotheken 
im Jahr 2013.

G3 Shopping resort
Gerasdorf läuft gut
Der Start ist gelungen.
35.000 Besucher pro
Tag in 140 Shops.

Dezember 2012

Wir wünschen Ihnen
Frohe Weihnachten!

Christa Podlaha
Abgabenverwaltung

�Ebergassing
�Gramatneusiedl

�Kleinneusiedl
�Moosbrunn
�Schwechat

Jürgen Maschl
Geschäftsführer

Karl Holzweber
Wirtschaftshof

Alois Nemeth
Wirtschaftshof

Norbert Jetschko
Wirtschaftshof

Irene Habiger
Abgabenverwaltung

�Fischamend
�Gerasdorf

�Haslau-Maria Ellend

Abfallsammelzentrum
Übernahme von sperrigen Abfällen, Elektroaltgeräten,
Baum- und Strauchschnitt, Altspeisefett sowie
Problemstoffen in Haushaltsmengen von privaten
Haushalten oder damit ähnlichen Einrichtungen. 
Bitte die Übernahmetarife für bestimmte Abfälle beachten.
Die wichtigsten Übernahmetarife
Altöl (Motoröl)
bis zu 5 Literkostenlos
pro zusätzlichem Liter€0,40
Asbestabfälle (Eternit)
bis 10m

2
kostenlos

größere Mengen werden nicht übernommen
Baum- u. Strauchschnitt
eine Haushaltsmenge (= bis zu 2 m

3
)kostenlos

pro zusätzlichem m
3

€7,50
Wurzelstock
30 - 50 cm Durchmesser€22,00
50 - 80 cm Durchmesser€55,00

Bauschutt
eine Kleinmenge*kostenlos
pro zusätzlicher Kleinmenge€6,60
Hinweis: Übernahme von max. 1 m

3

Grünschnitt
(Rasenschnitt od. kleinvolumige Gartenabfälle)
eine Kleinmenge*kostenlos
pro zusätzlicher Kleinmenge€3,60
Kühlgeräte kostenlos
Nachtspeicherofenkostenlos
Ölradiatorkostenlos
Reifen
PKW, 5 Stk., mit oder ohne Felgekostenlos
PKW, pro weiterem Stk. ohne Felge€2,75
PKW, pro weiterem Stk. mit Felge€7,70
 LKW, pro Stk.€14,30
LKW, mit Felge pro Stk.€24,20
LLKW, pro Stk.€6,60
LLKW, mit Felge pro Stk.€13,20

Traktorreifen (bis 1,2 m), pro Stk.€25,30
Traktorreifen (ab 1,2 m), pro Stk.€58,30
Sperrmüll
bis zu 2 m

3
kostenlos

Wärmepumpe€44,00
Sämtliche Preise incl. 10 % USt.

Kostenlose Abgabe von:
Altspeisefett, -öl (NÖLI), Kanister, Alu-Verpackungen,
Kartonagen, Elektroaltgeräten, Alteisen, Getränkekartons,
Kübel, PET-Getränkeflaschen, Röntgenbilder, Dosen,
CDs, Kaffeekapseln aus Aluminium, Styropor...
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*Definition einer Kleinmenge: ein kleiner Anhänger (1m x 1m, ohne Aufbau), ein Kofferraum oder zwei Scheibtruhen, max. 1/2 m
3

AWS-Card AWS-Card

Max Mustermann
Mustergasse 12/2/3
1234 Musterort

Berechtigt zur Benützung des
Abfallsammelzentrums in Ihrer Gemeinde

Diese Karte ist nicht übertragbar (ausgenommen Haushaltsmitglieder).

GEMEINDEVERBAND
FÜRABFALLWIRTSCHAFTIMRAUM

SCHWECHAT

Bitte bei jedem Besuch
des Abfallsammelzentrums
mitbringen und dem
Personal vorweisen.

Daniela Langhammer
Abgabenverwaltung

�Himberg
�Lanzendorf

�Leopoldsdorf
�Maria Lanzendorf

�Rauchenwarth
�Schwadorf
�Zwölfaxing

Helmut Neugebauer
Wirtschaftshof

Monika Gaus
Assistentin der
Geschäftsführung

DI Monika Kirchmeyer
Abfallberatung,
Öffentlichkeitsarbeit

Alfred Halmetschlager
Buchhaltung,
Lohnverrechnung,
EDV

Elisabeth Staller
Reinigung

Gerhard Maschl
Wirtschaftshofleiter

Gerhard Novy
Wirtschaftshof

So macht Abfallwirtschaft Sinn. www.abfallverband.at/schwechat

Sehr geehrte Damen und Herren!
Bitte beachten Sie beim Abfuhrkalender
für 2013, dass die Häckseldienst-Termine
bereits eingetragen sind. Nutzen Sie dieses
kostenlose Service des AWS.
Die Anmeldung kann im Internet auf unserer

Homepage oder bei Ihrem Gemeindeamt erfolgen. 
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie alles Gute für das Jahr 2013.

Verbandsobmann Vbgm. Gerhard Frauenberger 

Abfuhrgebiet 1 (RM1, AP1, GS1)
Gerasdorf Ort, Fabriksgasse, Guido-Rütgers-Straße, Hugo-
Mischek-Straße, Industriegebiet Gerasdorf, Hugo-Schuran-
Weg, Kirchenlucke, Leopold-Pichler-Weg, Ostbahngasse,
Schmidgasse, Seeweg, Sparkassagasse, Uferweg
Abfuhrgebiet 2 (RM2, AP2, GS2)
Oberlisse I, Anzengruberweg, Andreas-Hofer-Weg, Beethoven-
weg, Blumenweg, Dr.-Bruno-Simlinger-Gasse, Dr.-Erwin-Ringel-
Platz, Dr.-Josef-Piringer-Gasse, Dr.-Theodor-Körner-Platz,
Gerasdorfer Straße, Girardiweg, Goetheweg, Grenzweg ab
Gerasdorfer Straße bis Jägerweg, Grillparzerweg, Haydnweg,
Heldenweg, Hoffmannweg, Johann-Kaller-Gasse, Jägerweg,
Lenauweg, Leharweg, Lindenweg, Mozartweg, Raimundweg,
Schillerweg, Schubertweg, Schönherrweg, Sängerknabenweg,
Thomas-Hadrigan-Gasse, Wienerweg
Abfuhrgebiet 3 (RM3, AP3, GS3)
Oberlisse II, Auerbachweg, Beerenweg, Brehmweg, Brahmsweg,
Franz-Wallner-Gasse, Franz-Welte-Weg, Gemeindeweg, Grenz-
weg ab Gerasdorfer Str. bis Stammersdorfer Str., Gustav-Fuhrich-
Weg, Kantweg, Joh.-Kruder-Weg, Lannerweg, Löschnigweg,
Nestroyweg, Roseggerweg, Rosenweg,   Schanzenweg, Scheiter-
weg, Schulgasse, Stammersdorfer Straße, Straußweg, Suengweg

Abfuhrgebiet 4 (RM4, AP4, GS4)
Kapellerfeld - gesamter Ortsteil
Abfuhrgebiet 5 (RM5, AP5, GS5)
Seyring, Föhrenhain, Brünner Straße
Gilt für alle Ortsteile: (BIO, PSS, HÄDI, CH)

Bereitstellung der Abfallbehälter
Bitte die Abfallbehälter (Mülltonnen, Gelbe Säcke) am Abfuhrtag
bis spätestens 6.00 Uhr bereitstellen. Nach erfolgter Entleerung
bitte die Mülltonnen wieder aufs eigene Grundstück zurückstellen.

Überfüllte Mülltonnen
Der Deckel der Mülltonne darf maximal 5-10 cm geöffnet sein. 
Ist mehr Müll "aufgehäuft", ist die Müllabfuhr berechtigt,
diesen Müll aus dem Behälter zu nehmen und liegen zu lassen.
Warum wird das so streng gehandhabt?
Die Gebühr für die Restmüll- und Biomüllentsorgung berechnet
sich nach dem Volumen der Behälter. Wird dieses Volumen
"überstrapaziert", muss die Allgemeinheit dafür aufkommen.
Der Abfallverband Schwechat bietet aber eine einfache Lösung
an: Restmüll- und Grünschnittsäcke.
Diese sind am Stadtamt und beim Altstoffsammelzentrum
erhältlich. Den Restmüllsack am Tag der Abfuhr bitte gemeinsam
mit der Restmülltonne bereitstellen. Den Grünschnittsack
am Tag der Bioabfuhr bitte bei einer Biotonne (muss nicht die
eigene sein) dazu stellen - achten Sie bitte darauf, dass keine
Abfälle daneben fallen.

Getränkepackerl (BAG)
Getränkekartons (Saftpackerl, Milchpackerl) werden im
Auftrag der ÖKO-BOX Sammel-GmbH ab Haushalt abgeholt.
Sie können auch am Altstoffsammelzentrum abgegeben

werden. Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, BOXEN für
Getränkekartons bei den Postämtern kostenlos abzugeben.
Dafür sind eigene Sammelboxen aus einem stärkeren Karton bei
den Postämtern erhältlich. Falls Ihr BAG zum angegebenen
Termin nicht abgeholt wird, wählen Sie bitte die:
Hotline der ÖKO-Box Sammel-GmbH
Tel: 0800/22 66 00 www.oekobox.at
Termine 2013: jeder 4. Dienstag im Monat
22. Jänner, 26. Februar, 26. März, 23. April, 28. Mai, 25. Juni, 23. Juli,
27. August, 24. September, 22. Oktober, 26. November, 23. Dezember (Mo)

Abfuhrkalender
Stadtgemeinde Gerasdorf

Abfuhrkalender

Informationen
Gemeindeverband für Abfallwirtschaft
im Raum Schwechat
Hauptplatz 5, 2432 Schwadorf
Telefon: 02230/2418, Fax DW 8
e-mail: info@avschwechat.at
Internet: www.abfallverband.at/schwechat
Trenn - ABC: www.trennabc.at
Stadtgemeinde Gerasdorf 
Tel: 02246/2272-11, Fax: DW-33, Romana Rebernak
e-mail: rebernak@gerasdorf-wien.gv.at

Trennhilfen
(im Rathaus Zimmer 3 und am ASZ erhältlich)
Restmüllsack 60 l € 3,30
Grünschnittsack 110 l € 2,40
Biotonneneinstecksack 120 l, 10 Stk. € 7,20
Biotonneneinstecksack 240 l, 10 Stk. € 12,00
Kompostierbares Sackerl
für Kompostküberl, 8 l, 26 Stk. € 4,20
Kompostküberl 8 l € 3,60
NÖLI, Sammelküberl für Altspeisefett kostenlos
Gelbe Säcke, leere Öko-BAGs kostenlos

Bitte suchen Sie Ihr Abfuhrgebiet anhand der untenstehenden Straßenliste.
Die Nummer des Abfuhrgebietes befindet sich jeweils neben dem Abfuhrsymbol (z.B. RM1=Restmüllabfuhr im                     Abfuhrgebiet 1).
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rathaus 
Bürgerservicezeiten 
mo 8.00-11.45+13.00-15.30
Di 8.00-11.45 
mi 8.00-11.45+13.00-18.45 
Do 8.00-11.45 
Fr 8.00-11.45 

Ärztewochenenddienste in 
Gerasdorf: Dezember 2012
 DR. MESSNER DR. LAHER DR. BERTL DR. FRANK
Tel. 2449 2547 20302  22695
Adr. Schrödingerg.2/1 Haydnweg 40 VH Kapellerfeld Hauptstr.2/Sey.

Dez. 15.-16., 29.-30. 7.-8., 22.-23. 9., 24.-26. 1.-2., 31.

Urlaub 2.+4.1. 27.-28.12.   27-28.12. 

rathaus kontakt
rathaus Gerasdorf
kirchengasse 2
2201 Gerasdorf bei Wien
Tel.: 02246/2272-0
rathaus@gerasdorf-wien.gv.at
www.gerasdorf.at

Amtliche Termine:
■ 24. und 31. Dez. 2012
Zu Weihnachten und Silvester 
ist das Rathaus geschlossen.
■ 17. Jänner 2013
Neubürgerempfang für alle 
eingeladenen Gerasdorfer 
NeubürgerInnen.
■ 20. Jänner 2013
Volksbefragung Bundesheer
■ 29. Jänner 2013
Bürgermeisterempfang im G3: 
Alle GerasdorferInnen sind 
eingeladen.

Öffnungszeiten 
Altstoffsammel-
zentrum Winter

GR Dr. Florian Gratzl mit Innova-
tionspreis 2012 ausgezeichnet

v.l.n.r.: AKNÖ-Direktor Mag. Helmut Guth, GR DR. Florian Gratzl, 
AKNÖ-Präsident Hermann Haneder.

Dezember - Februar
Di + Fr 13.30 – 16.30 Uhr
Mi + Do 8.00 – 11.30 Uhr
Sa 8.00 – 11.30 Uhr
und  13.00 – 16.30 Uhr

Kalender Card 2013

■ Den Apothekenkalender 2013 
finden Sie in dieser Ausgabe des 
Gemeindekuriers. Sollte kein Ex-
emplar beigelegt sein, erhalten Sie 
die Kalender Card während der 
Bürgerservicezeiten im Rathaus.

■ Gemeinderat Dr. Florian 
Gratzl wurde für seine rechtswis-
senschaftliche Dissertation mit 

dem Innovationspreis 2012 der 
Arbeiterkammer Niederösterrei-
chs ausgezeichnet.
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Seiten
2, 5 Amtliches
3 Bürgermeister
4 Gesundheit
6 Kriminal Prävention
7 Service
8,9 Wirtschaft
10,12 Werbung
11 Rathaus intern
13 Veranstaltungen
14,15 Ehrungen

16,17 Hilfe in Notfällen
18,19 Kinder
20,21 Gesunde Gemeinde
22,25 Veranstaltungen
23 Gerasdorf im Bild
24 Sudoku
26-28 Werbung
29 Sport
30 Gerasdorf in Kürze
31 Zum Schluss

reden wir
miteinander!

Bürgermeister
Alexander Vojta

meine 
Sprechstunden:
mi 15:30 - 18 uhr 
Sa 10 - 12 uhr

Bitte um tel. Vor-
anmeldung unter 
02246/2272-21 DW 
Romana Rebernak

Gerasdorf bei Wien

Sehr geehrte Gerasdorferin!
Sehr geehrter Gerasdorfer!

Gesund und sportlich
in den Jahreswechsel!
Gesunde Gemeinde: Zertifikat in nÖ, Sieg in Wien
Gerasdorf ist gesund und sportlich: Das Land NÖ überreichte unserer 
Gemeinde, als einziger im Bezirk Wien Umgebung, in St. Pölten das 
Grundzertifikat „Gesunde Gemeinde“. VB Ilse Popp übernahm die Aus-
zeichnung aus den Händen von LR Wolfgang Sobotka. In Wien war eine 
große Gerasdorfer Abordnung beim Sie+Er Lauf und stellte mit Anita Bai-
erl u. Andreas Vojta das Siegerpaar, welches gleich den 18 Jahre alten 
Streckenrekord verbesserte.

Ich wünsche Ihnen Frohe Weihnachten 
und einen gesunden Rutsch ins Neue Jahr!
ihr Bürgermeister

 e-mail:
mag. Alexander Vojta vojta@gerasdorf-wien.gv.at

in der Zeitungsmitte: 
AWS-Abfuhrkalender 
zum Herausnehmen

Frohe Weihnachten und
ein erfolgreiches Jahr 2013

wünschen Ihnen und Ihren Familien
Bgm. Alexander Vojta,

die Stadt- und Gemeinderäte
und die MitarbeiterInnen der

Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien

Gerasdorfer LäuferInnen: Fit und gesund ins Neue Jahr.
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Der Gerasdorfer Gesundheits-
zuschuss - 24 Vertragspartner

 ■ kremser ingrid, Halblehengasse 1a/Top7, 0699/15179656
 Physiotherapeutin, Osteopathin auch für Kinder, Orthopädie, Unfallchirurgie
 ■ karin müller, Konrad Prantl Gasse 2, 0664/9956638
 karinmueller1@gmx.at, Geburtsvorbereitung, Nachbetreuung, Stillberatung
 ■ Daniela Scheidl, Johann Scheider Gasse 1-3/8, 0676/5415890
 daniela.scheidl@gmail.com, Geburtsvorbereitung, Nachbetreuung, Stillberatung
 ■ Pamperl maria, Lorenz Steiner Gasse 27, 0676/5415890
 Psychotherapeutin, Ängste, Depressionen, Burn-Out,...
 ■ Bartl Claudia, Fuchsgasse 16, Seyring, 0664/4838827
 Bio-Farb-Resonanz im Eigenlicht, www.balance4body.at
 ■ Thomas Bieder, Brehmweg 8,  0699/18197700
 feiberufl. DGKP & Heilmasseur, zertifizierter Wundmanager, www.bienet.at
 ■ Fürtler karin, Gemeindeweg 13a Haus 8, 02246/32136
 Istitutions- und Bewusstseinstraining, Einklang mit dem Körper
 ■ Goll isabell, Westgasse 47, 0699/11660871
 Erziehungscoaching, Energetik, Sys. Familienaufstellungen
 ■ Grafendorfer Claudia, Schillerweg 14a, 0664/6375014
 Fettschmelze, Naturheiltherapeutin, Bioresonanz, Rückenmassage
 ■ klarer elisabeth, Westgasse 10, 0676/5450936
 Energetische Hilfestellung, Entspannung-Klangmassage, ... 
 ■ klein Barbara, Hauptstraße 6, Seyring, 0676/4828737
 Farblichttherapie, Fußpunktstimulation, Blockadenabbau
 ■ mischka Sigrid, Blütengasse 53, Kapellerfeld 0650/6349970
 Dipl. Entspannungstrainerin, Klangmassage, www.entspannt.at
 ■ moro Sissi, Seyring, 0664/75010450
 Family Coach, Dipl. Lebens- u. Sozialberaterin, Burn-Out-Prävention
 ■ nowak Gabriele, Feldgasse 20a (Kap.), 0676/7002337
 Pranic Healing nach Master Choa Kok Sui®,Rutengehen
 ■ Dr. Pelikan Helmut, Roseggerweg 14, 02246/3902
 Problemlösung durch Psychosomatische Energetik, Farblichttherapie
 ■ mag. Dr. Christopher Schludermann, Stammersdorfer Str. 403a
 Dipl. Hara-Shiatsu Praktiker, www.chifactory.at  0664/73825036
 ■ ing. Schnürl karin, Kuhngasse 8/2/3, (Nähe BH) 0650/6293456
 Erfahren Sie mehr beim kostenlosen Erstgespräch, www.inner-fitness.at
 ■ Schröfl Claudia, Johann Scheider Gasse 2-4/3, 0676/9391813
 Dipl. Wellness- und Entspannungstrainerin
 ■ Soukup karin, Föhrengasse 87/1 (Kap.), 0664/2249159
 Dipl. Klangtherapeutin, Energetische Klangbehandlung, Reiki
 ■ Stiedl Barbara, Rohrergasse 20,  0676/7660133
 Kinaesthetics-Trainerin, barbara.stiedl@kinaesthetics-net.at
 ■ Stippl Sascha,  Kuhngasse 4/3/1, 0699/11807333
 Trainingsbetreuung, Ernährungscoaching, www.fitandfood.at
 ■ Winter Heidi,  Hoffmannweg 29, 0699/81917818
 Lebens- und Sozialberatung, Familienaufstellung, Sexualberatung 
 ■ Wolfsohn Susanne, Dr. Josef Piringer Gasse 5, 0699/11721010
 Dipl. klinische Kunsttherapeutin, Dipl. Sozialpädagogin, www.offenes-atelier.at
 ■ Wuich Brigitte, Peter Paul Straße 15/1/12 0676/843766613
 Einzelcoaching, Paarberatung, www.wünsche-coaching-ziele.at

 ■  Dr. Al-Awami mahdi, Berta von Suttner-Gasse 2, 0699/19225634
 Internist, Facharzt für Innere Medizin, Angiologie, bei Laserbehandlungen
 ■ Dr. kenda Gisela, Feldgasse 34a, Kapellerfeld 0664/2058483
 Fachärztin für Kinder- und Jugendheilkunde, bei Bachblütentherapie
 ■ Dr. niederle Patrick, Leopoldauer Straße 9, 0664/4608282
 Facharzt für Orthopädie, bei Akupunktur

Tierärzte 

■ mag. ruth Streit
2201, Pauligasse 5
Tel. 02246/4929
Ordinationszeiten:    
Mo,Mi,Do,Fr 9.00 – 10.30 Uhr
 + 16.30 – 18.30 Uhr
Di   16.30 – 18.30 Uhr
Sa    9.00 – 10.30 Uhr
In Notfällen: 0676/3035510

■ Dr. eduard Trimmel
2201, Kirchengasse 4
mobil 0664/2018156
Ordinationszeiten:
Mi 17.00 – 18.00 Uhr
Fr 15.00 – 17.00 Uhr 

■ Dipl.Tzt. Sabine Lehrbauer
2201, Föhrengasse 12-14
mobil 0664/3838218
Ordinationszeiten: nach 
telefonischer Vereinbarung

Stadt-Apotheke 
Gerasdorf
2201, Leopoldauer Straße 5 

Tel. 02246/4495
e-mail: 
apo.gerasdorf@aon.at

BH Wien-umgebung
Bezirkshauptmannschaft
Außenstelle 
Gerasdorf bei Wien
2201, Kuhngasse 2
Tel. 02246/4039

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr
Di 16.00 - 19.00 Uhr
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BM.I
BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES

Stimmberechtigt sind:

  österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger, 
  die spätestens am Tag der Volksbefragung (20. Jänner 2013) 
  16 Jahre alt werden und ihren Hauptwohnsitz in Österreich haben;

  Auslandsösterreicherinnen und Auslandsösterreicher, die 
  ihren Hauptwohnsitz im Ausland haben und in der Wählerevidenz 
  einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind.

Stimmabgabe persönlich mit amtlichem Lichtbildausweis:

  im Wahllokal in der Hauptwohnsitz-Gemeinde oder

mit Stimmkarte:

  in einem Wahllokal in jeder 
  Gemeinde Österreichs

  vor einer „fliegenden Wahlbehörde“

  per Briefwahl

Informationen:
www.volksbefragung2013.at
Tel.: 0800 500 180 (gebührenfrei)
(Mo-Fr 08.00 - 13.00 Uhr)

Volksbefragung 2013

Volksbefragung am 
Sonntag, 20. Jänner 2013

Eine Information des Bundesministeriums für Inneres

Die Frage wird lauten:

 a)  Sind Sie für die Einführung eines Berufsheeres und eines
  bezahlten freiwilligen Sozialjahres

  oder

 b)  sind Sie für die Beibehaltung der allgemeinen Wehrpflicht
  und des Zivildienstes?

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Anzeige Gemeinde Volksbefragung 2013 A4hoch weiss V20121114 druck.pdf   1   14.11.2012   16:16:03
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■ Die mit den Bezeichnung 
„neffentrick“ bekannt gewor-
denen Betrugshandlungen, schei-
nen gerade in der Vorweihnachts-
zeit ihren Höhepunkt zu finden. 
Alleinstehende und ältere Men-
schen werden oft zu gezielt aus-
gewählte Opfer von derartigen 
Betrugshandlungen. Doch woher 
wissen die Täter, bei wem sie an-
rufen oder an welcher Adresse sie 
anläuten müssen? Zu den vielen 
offenen Fragen nimmt die Kri-
minalprävention des Bundeskri-
minalamtes im folgenden Artikel 
Stellung. 
■ Der Ablauf ist sehr einfach. 
Die Täter wählen dabei aus den 
öffentlichen Telefonbüchern gezielt 
Vornamen aus, die auf ältere Per-
sonen schließen lassen. Ohne Na-
mensnennung wird während des 
Telefongespräches das Opfer auf 
Grund von Aussagen, wie zum Bei-
spiel „Kennst du mich nicht mehr?“ 
oder „Rate mal, wer dich nach so 
langer Zeit anruft!“, dazu verleitet 
einen Namen eines Verwandten 
oder Bekannten zu nennen. Doch 
gerade diese Vorfreude der Opfer 
von einem Verwandten oder Be-
kannten, zu dem der Kontakt viel-
leicht abgebrochen oder nur sehr 
spärlich ist, nutzen die Kriminellen 
aus, um das Vertrauen des Ge-
sprächspartner zu gewinnen. 
■ mit einer raffinierten und aus-
geklügelten Gesprächsstrate-
gie werden dabei durch sugge-
stive Fragen die Betroffenen dazu 
verleitet, persönliche Informati-
onen zur finanziellen Lage oder 
den Lebensumständen preiszu-
geben. Diese Auskünfte werden 
ausgenutzt, um Geldforderungen 
für Anschaffungen oder zum Aus-
gleich von offenen Rechnungen 
zu stellen. Dabei handelt es sich 
oft um Geldbeträge bis zu 50.000,- 
Euro. Natürlich versprechen die 
Betrüger, dass sie den geborgten 
Geldbetrag ehestmöglich zurück-
zahlen werden.

■ Schon hat sich der kreis der 
Betrugshandlung geschlossen. 
Das Opfer, freudig einem „netten“ 
Bekannten oder Verwandten aus 
einer misslichen Lage helfen zu 
können, versucht nun die gefor-
derten Geldmittel bereit zu stellen. 
Mit dem Sparbuch in den Händen 
wird dann oft der Weg ins nächst-
gelegene Bankinstitut angetreten, 
um den vereinbarten Betrag abzu-
heben.
■ um die möglichkeit einer 
kontaktaufnahme mit der Polizei 
oder dem echten Verwandten so 
gut wie möglich auszuschließen, 
wird noch für den gleichen Tag die 
Übergabe – zumeist in der Woh-
nung des Opfers - vereinbart. Auf-
merksame Bankangestellte kön-
nen dabei durch gezielte Fragen 
noch in der Bankfiliale dem ge-
planten Betrug Einhalt gebieten.
■ Die Abholung wird nicht durch 
den vermeintlichen Verwandten 
oder Bekannten durchgeführt, 
sondern durch einen Mittäter, der 
bereits beim Telefongespräch vo-
rangekündigt wurde. Nach Über-
gabe des Geldes und einer erst 
danach erfolgten Anzeige, stellt 
die sehr engagierten Polizeibeam-
tinnen und Polizeibeamten oft vor 
schwieriger Ermittlungsarbeit. 
■ empfehlung der kriminalprä-
vention:
■ Seien Sie unbekannten Per-
sonen gegenüber sehr skeptisch!
■ Brechen Sie Telefonate, bei de-
nen von Ihnen Geldaushilfen ge-
fordert wird sofort ab! 
■ Lassen Sie sich auf keine Dis-
kussionen ein und machen Sie 
Ihrem Gegenüber entschieden 
klar, dass Sie auf keine der Forde-
rungen/Angebote eingehen wer-
den!
■ Kontaktieren Sie den „vermeint-
lichen“ Verwandten, indem Sie 
ihn unter jener Telefonnummer 
zurückrufen, die Sie sonst auch 
verwenden!

„Rate mal, wer dich nach so langer Zeit anruft!“
 

■ Sollten Sie bereits Informati-
onen zu Ihrer Person preisgege-
ben haben, kontaktieren Sie sofort 
die Polizeidienststelle Gerasdorf/
Wien! (Notruf 133)
■ Bestehen Sie auf ein persön-
liches Gespräch zur Tageszeit 
und an einem öffentlichen Ort! 
Nehmen Sie hierfür eine Beglei-
tung mit!
■ Lassen Sie in Ihr Haus oder 
Ihre Wohnung niemanden, den 
Sie nicht kennen!
■ Verwenden Sie zur Kontaktauf-
nahme mit solchen Personen die 
Gegensprechanlage oder verwen-
den Sie die Türsicherungskette/-
bügel!
■ Versuchen Sie, sich das Ausse-
hen der Person für eine spätere 
Personsbeschreibung genau ein-
zuprägen!
■ Notieren Sie sich - sofern mög-
lich - Autokennzeichen und Mar-
ke, Type sowie Farbe eines ver-
mutlichen Täterfahrzeuges!
■ Erstatten Sie umgehend Anzei-
ge bei der Polizeidienststelle Ge-
rasdorf/Wien (Notruf 133)!
■ Weitere informationen erhal-
ten Sie auf der Homepage der 
Kriminalprävention des Bunde-
skriminalamtes unter www.bun-
deskriminalamt.at oder auf den 
Facebook-Seiten www.facebook.
com/bundeskriminalamt und na-
türlich auch auf der Polizeiinspek-
tion Gerasdorf/Wien.
■ in der nächsten Ausgabe 
des Gerasdorfer Gemeindeku-
riers informieren wir Sie über 
den Themenbereich „Social Net-
works“.

  Quellenangabe: Foto BM.I   
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Feuerpolizeiliche Beschau in Gerasdorf: 
Schutz und Sicherheit für die BewohnerInnen

Rfkm Andreas Niesner
 

 
Rauchfangkehrermeister 
Stammersdorf-Enzersfeld 

  

 

 

 

Feuerpolizeiliche Beschau 
Schutz für die Menschen – Sicherheit für die Menschen 

 
 

 
Was ist die feuerpolizeiliche Beschau? 
Die feuerpolizeiliche Beschau ist eine in regelmäßigen Abständen durchgeführte, gesetzlich 
vorgeschriebene Überprüfung aller Bauwerke in Niederösterreich auf Brandsicherheit.  
 
Wann findet die Beschau in meinem Haus statt? 
Ihr Rauchfangkehrermeister informiert Sie mindestens 14 Tage im Voraus über den genauen 
Tag und die genaue Uhrzeit der Beschau. 
 
Den ungefähren Zeitraum, in dem die Beschau in Ihrem Objekt in den kommenden Jahren 
stattfinden wird, erfahren Sie auch auf Ihrem Gemeindeamt. 
 
Wie lange dauert die Beschau, wieviele Personen nehmen teil? 
Die feuerpolizeiliche Beschau dauert – im Ein- und Zweifamilienhausbereich – je nach Größe 
des Gebäudes erfahrungsgemäß etwa eine Stunde. 
 
Die Durchführung erfolgt in der Regel durch den zuständigen Rauchfangkehrermeister 
alleine, bei der Fa. Niesner ist damit Rauchfangkehrermeister Andreas Niesner betraut. 
 
Warum wird die Beschau von einem Rauchfangkehrermeister 
durchgeführt? 
Kein anderer Beruf wird traditionell so sehr mit vorbeugendem Brandschutz in Verbindung 
gebracht wie der des Rauchfangkehrers – daher auch sein Ansehen als Glücksbringer. 
 
Ihr Rauchfangkehrermeister ist durch seine langjährige Ausbildung der Experte für baulichen 
Brandschutz und alle Maßnahmen, die der Entstehung und Ausbreitung von Bränden 
entgegenwirken und im Brandfall eine wirksame und für die Einsatzkräfte möglichst 
gefahrlose Brandbekämpfung ermöglichen. 
 
Was muss ich vorbereiten? 
Ein nach Fertigstellung sicheres Gebäude wird im Laufe der Zeit durch das Nutzen und 
Bewohnen verändert. Daher stellt Ihr Bauakt - Grundrissplan, Baubeschreibung, behördliche 
Auflagen und Baubewilligung - die Grundlage der Beschau dar. Anhand dieser Unterlagen 
wird überprüft, ob alle zum Zeitpunkt der Baufertigstellung gültigen Auflagen noch immer 
eingehalten werden. 
 
Bitte halten Sie auch die Rauchfangkehrer- sowie Abgasmessungsbefunde Ihrer Feuerstätten 
und - falls eine Blitzschutzanlage vorhanden ist - das aktuelle Blitzschutzattest eines 
Elektriker-Fachbetriebes bereit.  

■ Was ist die feuerpolizeiliche 
Beschau? Die feuerpolizeiliche 
Beschau ist eine in regelmäßigen 
Abständen durchgeführte, gesetz-
lich vorgeschriebene Überprüfung 
aller Bauwerke in Niederösterrei-
ch auf Brandsicherheit. 
■ Wann findet die Beschau in 
meinem Haus statt? Ihr Rauch-
fangkehrermeister informiert Sie 
mindestens 14 Tage im Voraus 
über den genauen Tag und die 
genaue Uhrzeit der Beschau. Den 
ungefähren Zeitraum, in dem die 
Beschau in Ihrem Objekt in den 
kommenden Jahren stattfinden 
wird, erfahren Sie auch auf Ihrem 
Gemeindeamt.
■ Wie lange dauert die Beschau, 
wieviele Personen nehmen teil? 
Die feuerpolizeiliche Beschau 
dauert – im Ein- und Zweifamilien-
hausbereich – je nach Größe des 
Gebäudes erfahrungsgemäß etwa 
eine Stunde. Die Durchführung 
erfolgt in der Regel durch den zu-
ständigen Rauchfangkehrermei-
ster alleine, bei der Fa. Niesner 
ist damit Rauchfangkehrermeister 
Andreas Niesner betraut.
■ Warum wird die Beschau von 
einem rauchfangkehrermei-
ster durchgeführt? Kein ande-
rer Beruf wird traditionell so sehr 
mit vorbeugendem Brandschutz 
in Verbindung gebracht wie der 
des Rauchfangkehrers – daher 
auch sein Ansehen als Glücks-
bringer. Ihr Rauchfangkehrermei-
ster ist durch seine langjährige 
Ausbildung der Experte für bau-
lichen Brandschutz und alle Maß-
nahmen, die der Entstehung und 
Ausbreitung von Bränden entge-
genwirken und im Brandfall eine 
wirksame und für die Einsatzkräf-
te möglichst gefahrlose Brandbe-
kämpfung ermöglichen.
■ Was muss ich vorbereiten? 
Ein nach Fertigstellung sicheres 
Gebäude wird im Laufe der Zeit 
durch das Nutzen und Bewohnen 
verändert. Daher stellt Ihr Bauakt - 

Grundrissplan, Baubeschreibung, 
behördliche Auflagen und Baube-
willigung - die Grundlage der Be-
schau dar. Anhand dieser Unter-
lagen wird überprüft, ob alle zum 
Zeitpunkt der Baufertigstellung 
gültigen Auflagen noch immer ein-
gehalten werden. Bitte halten Sie 
auch die Rauchfangkehrer- sowie 
Abgasmessungsbefunde Ihrer 
Feuerstätten und - falls eine Blitz-
schutzanlage vorhanden ist - das 
aktuelle Blitzschutzattest eines 
Elektriker-Fachbetriebes bereit. 
■ umfasst die Beschau das ge-
samte Gebäude? Ja. Die Beschau 
umfasst grundsätzlich alle beson-
ders brandgefährdeten Räume 
wie Heiz- und Aufstellräume samt 
deren Brennstofflager, Dachbö-
den, Garagen, Stiegenhäuser und 
Fluchtwege, aber auch alle Wohn-
, Schlaf-, Arbeits- und Aufenthalts-
räume. Vielleicht erscheint Ihnen 
die Beschau des Wohnbereiches 
auf den ersten Blick unnötig. Aber 
oft schlummern gerade dort des-
wegen oft unterschätzte Gefahren 
in Form von schadhaften, blanken 
oder „fliegenden“ Elektroleitungen 
sowie unsachgemäßer Lagerung 
brennbarer Stoffe. 
■ Bin ich verpflichtet, die fest-
gestellten mängel zu beheben? 
Die Aufgabe Ihres Rauchfangkeh-
rermeisters als vom Landesge-
setzgeber beauftragter Sachver-
ständiger besteht in der bloßen 
Feststellung von Mängeln. Die 
Behebung dieser Mängel dient 
grundsätzlich Ihrer Sicherheit so-
wie der Sicherheit Ihrer Nachbar-
schaft. Die Entscheidung, ob der 
Ihnen von der Gemeinde vorge-
schriebene Zustand wieder her-
gestellt werden muss, obliegt der 
Gemeinde als Baupolizei 1. In-
stanz. 
■ Wo bekomme ich informati-
onen, wer kann mich beraten? 
Fachkundige Beratung erhalten Sie 
von Ihrem Rauchfangkehrermei-
ster selbstverständlich kostenlos.

Auch die Experten der Feuerwehr 
sowie das zuständige Bauamt 
Ihrer Gemeinde helfen Ihnen als 
kompetente Ansprechpartner ger-
ne weiter.
■ Die Feuerbeschau in den 
Gerasdorfer Ortsteilen: 
■ Oberlisse: 2012, 2013, 2014
■ industriegebiet Gerasdorf: 2014
■ Gerasdorf-Ort: 2015
■ Föhrenhain: 2016
■ kapellerfeld: 2018, 2019
■ Geplante reihenfolge in den 
nächsten monaten: Sängerkna-
benweg, Franz Welte Weg, Ge-
meindeweg, Schulgasse, Grenz-
weg, Gustav Fuhrich Weg, Johann 
Kruder Weg, Löschnigweg, Auer-
bachweg, Kantweg, Scheiterweg, 
Beerenweg, Brehmweg, Rosen-
weg, Suengweg, Brahmsweg, 
Lannerweg, Nestroyweg, Andre-
as Hofer Weg, Gerasdorfer Stra-
ße, Girardiweg, Grillparzerweg, 
Schönherrweg, Roseggerweg, 
Straußweg, sowie die Objekte auf 
der Stammersdorfer Str. jeweils 
bei den angrenzenden Wegen.
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mein Urlaubspartner weltweit!

Leopoldauer Straße 9
2 2 0 1  G e r a s d o r f

www.reisebuero-moser.at
office@reisebuero-moser.at

Unsere Öffnungszeiten:

Sonn- und Feiertags geschlossen
Samstag

Montag - Freitag

9:00 - 13:00
9:00 - 18:00

Reisebüro moser.
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www.facebook.com/meinUrlaubspartner
f

Gerasdorfer
Kleinanzeigen

GerasdorferInnen können 
Kleinanzeigen gratis im 
Gemeindekurier schalten. 
Per email an:  
schrenk@gerasdorf-wien.gv.at

■ Suche Vertriebspartner für 
unsere hochwertigen Produkten 
für Gesundheit und Schönheit, 
Kostenlose Einschulung, gute 
Verdienstmöglichkeit.
■ Suche für 29.11.2012, 10 
- 16 Uhr, eine Kosmetike-
rin. Tel. 0699/1484 0704 od. 
m.hoefling@aon.at

■ mathematik-nachhilfe bie-
tet Student (Oberlisse) an. 
Tel. 0664/314 3361

■ Verkaufe wunderschönes 
maturaballkleid, weiß, Fa. Bali-
na Joppich, schlicht, Gr. 34, ein-
mal getragen und gereinigt. Neu-
preis € 200, verkaufe um € 130. 
Tel. 0699/1021 2333. 

■ Verkaufe: Schischuhe Gr. 42 
grau neuwertig Damen/Herren € 20. 
■ Verkaufe: Universaldachträ-
ger für Renault Megane neu-
wertig € 30, Tel. 0664/556 2391

■ Übernehme gerne Ihre Büro-
arbeit (vor Ort bzw. von zu Hau-
se aus). Auch Arbeitnehmer-
veranlagungen. Mein Standort: 
Kapellerfeld. Tel. 0664/4339143

■ 2 rüstige rentnerinnen su-
chen 3-Zimmer-Wohnung mit 
Balkon od. Terasse, od. Haus-
anteil in Gerasdorf-Ort od. Ober-
lisse. Tel. 0650/691 2556

■ Tausche Häcksler od. Tisch-
kreissäge gegen Holzspalter! 
Tel. 0676/341 2202

■ Verkaufe 2 Jugendanzüge 
(Sakko, Gilet und Hose), wenig 
getragen, Gr. 164 dunkelgrau, 
Gr. 46 schwarz, je € 25, Fotos 
gerne auf Anfrage.
Tel.  0664/817 4681 abends
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G3 Shopping Resort Gerasdorf
Ganz große Freude beim G3 Gewinnspiel

hatten, waren bei der Verlosung 
im G3 auch live dabei. Denn ge-
winnen konnte schließlich nur, 
wer auch tatsächlich vor Ort an-
wesend war.
■ nachdem die Gewinner von 
tollen Preisen gezogen waren, 
stieg die Spannung ins Uner-
messliche. Besonders viel Glück 
hatten diesmal die Frauen: Han-
nelore Rabenseifner aus Wien 
darf sich auf einen einwöchigen 
Wellnessurlaubes im Hotel Bel Air 
Azur Resort**** für zwei freuen.
■ und dann war karin machold 
wohl die glücklichste G3 Besuche-
rin: Ausgerechnet ihre Teilnahme-
karte wurde aus dem Kofferraum 
gezogen, was sie zur stolzen Be-
sitzerin eines brandneuen Autos 
von „Škoda Annessi“ macht.

Überglücklich: Karin Machold aus Gerasdorf ist die Gewinn-
erin dieses Škoda „Citigo“!                      © G3, Klemens Oezelt 

■ knisternde Spannung im G3 
Shopping resort Gerasdorf: 
Beim „ganz großen Gewinnspiel“ 
gab’s einen Škoda „Citigo“ als 
Hauptpreis. Gewonnen hat, Karin 
Machold, aus Gerasdorf.

■ neue Adresse für Schönheit und Gesundheit: 
Im neuen dm friseur- und kosmetikstudio Gerasdorf 
dürfen sich Kunden auf kompetente Beratung und in-
dividuelle Behandlungen freuen!  
■ Weihnachten und Silvester nahen: Das Team 
rund um Studioleiterin Regina Maresch haben im 
neuen dm friseur- und kosmetikstudio in Gerasdorf 
(G3 Platz1 / Eingang C) die passenden Behand-
lungen und Schönheitstipps parat.
■ -25 % auf alle Behandlungen. Als besonderes 
Extra erhalten alle Kunden mit nebenstehendem 
Gutschein bis 16. Februar -25 %. 
■ kontakt und Öffnungszeiten: Mo - Fr 9:00 - 19:00 
Uhr, Sa 9:00 - 18:00 Uhr, Tel. 02246/27 711-15 Dw.

Neu: dm Friseur- und Kosmetikstudio in Gerasdorf 

■ Zehntausende Gewinnkarten 
hatten am Samstagabend den 
Kofferraum des Škoda „Citigo Am-
bition GreenTec“ gefüllt. Und fast 
alle, die in den letzten Wochen 
eine Teilnahmekarte ausgefüllt

90210300500218016938

90210300600223016944

* Pro Person ist nur ein Gutschein pro Behandlung in diesem dm kosmetikstudio 
 einlösbar. Der Gutschein ist nicht mit Promotions,  Aktionen oder Eröffnungsangeboten  
kombinierbar. Eine Barablöse ist nicht möglich. Bitte um Beachtung der Gültigkeits-
dauer. dm drogerie markt behält sich vor, das Programm jederzeit ohne Angabe von 
Gründen einzustellen. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

auf eine Behandlung im
dm kosmetikstudio–25%*

Einlösbar bis 16.02.2013 in der dm Filiale G3, 2201 Gerasdorf.

✃

✃

 

* Pro Person ist nur ein Gutschein pro Behandlung in diesem dm friseurstudio einlösbar.  
Der Gutschein ist nicht mit Promotions,  Aktionen oder Eröffnungsangeboten 
 kombinierbar. Eine Barablöse ist nicht möglich. Aufpreis für Haare über Schulterlänge.  
Bitte um Beachtung der Gültigkeitsdauer. dm drogerie markt behält sich vor, das  
Programm jederzeit ohne Angabe von Gründen einzustellen. Druck- und Satzfehler 
vorbehalten.

auf eine Behandlung im
dm friseurstudio–25%*

Einlösbar bis 16.02.2013 in der dm Filiale G3, 2201 Gerasdorf.

Bgm. Vojta im dm friseur- u. kosmetikstudio.
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Erik Edenhofer
Bankstellenleiter
Bankstelle Gerasdorf

Chancen nutzen mit Fonds von Raiffeisen.
Gemeinsam mit Ihrem Raiffeisenberater finden Sie die ideale Investitions-
möglichkeit für Ihre Zukunft – schon ab 30 Euro im Monat.
Infos unter www.rcm.at, erik.edenhofer@rrbg.at oder 02246-33 34.
Beratungszeiten 7 bis 19 Uhr - nach telefonischer Vereinbarung. Ich freue 
mich auf Ihren Anruf.

ist nur eine Bank meine Bank.

Wenn‘s ums Fondssparen geht,

Gut zu wissen, wo mein Geld zuhause ist:Gut zu wissen, wo mein Geld zuhause ist:

Die veröffentlichten Prospekte sowie die Kundeninformationsdokumente (Wesentliche Anlegerinformationen) bzw. die verein-
fachten Prospekte der Fonds der Raiffeisen Kapitalanlage-GmbH stehen unter www.rcm.at in deutscher Sprache zur Verfügung.

RRBG_RCM_Edenhofer_BB_01.indd   1 28.09.2011   10:22:35
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Die Anmeldung und Vorstellung des/der Kindes/r ist im dafür vorgesehe-
nen (sprengeleigenen) Kindergarten im Jänner 2013 am  

Montag, den 07., 14., 21. sowie 28.01.2013 in der Zeit von 
13.00 bis 16.00 Uhr möglich. 

 
Um eventuelle Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen die Kindergartenleite-
rinnen um vorherige telefonische Terminvereinbarung.  
 
Kindergarten Oberlisse: Schulgasse 6 Tel. 3108 
Kindergarten Gerasdorf: Kuhngasse 6 Tel. 20440 

Kindergarten Kapellerfeld: Schillergasse 27 Tel. 2947 
Kindergarten Seyring: Rechte Dorfstraße 38  Tel. 80320 
 
Die von der Kindergartenleitung bestätigten Anmeldeformulare können 
 

vom 07. Jänner 2013 bis spätestens 31. Jänner 2013 
 
im Rathaus, Zimmer 7 abgegeben werden.  
 
Kinder, die das 30. Lebensmonat bereits vollendet haben oder bis Juni 
2013 erreichen werden, können sich für einen Platz in einem NÖ Landes-
kindergarten anmelden. D.h. dies gilt für alle Kinder, die in der Zeit von  
1. März 2011 bis 30. November 2011 geboren bzw. älter sind. Voraus-
setzung dafür ist, dass das Kind und mindestens ein Erziehungsberech-
tigter den Hauptwohnsitz in der Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien ha-
ben. Falls zu viele Anmeldungen vorliegen, sind aufgrund des NÖ Kinder-
gartengesetzes jene Kinder aufzunehmen, die ein Jahr vor dem Schulein-
tritt stehen. 
 
Informationen zu der Sprengelunterteilung einzelner Straßen, befinden 
sich in den jeweiligen Kindergärten. 
 
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Frau Kandelsdorfer im Rathaus, Zim-
mer 7 oder telefonisch unter 02246/2272-40 DW. 
 

Anmeldeformulare liegen in den Kindergärten und im  
Rathaus auf! 

 

EINSCHREIBUNG 
 KINDERGARTENJAHR 2013/2014 

 
Amtliche Mitteilung 
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erfüllt Ihr Glasermeisterbe-
trieb aus Großjedlersdorf 
alle Wünsche rund ums Glas 
wie z.B. Küchenrückwän-
de, Duschtüren, Sicher-
heitsverglasungen, Tisch-
platten, Vitrinen, Spiegel 
(eigene Schleiferei), Iso-
liergläser und alle Repara-
turen (Versicherungsver-
rechnung). 
Fachmännische Beratung ist 
eine Selbstverständlichkeit. 
Die  Bildereinrahmungs-
abteilung bietet über 6.000 
Leistenmuster zur Auswahl, 
damit jedem Kunstwerk der 
passende Rahmen verlie-
hen werden kann. In der 
Geschenkboutique findet 
man in kunstvoller Atmo-
sphäre Kleinode wie Goebel-
Porzellan (Rosina Wacht-
meister, Klimt, ...), original 

Hummelfiguren, Wellness-
Wassersteine, ausgesuchte 
Fotorahmen, trendigen De-
signer- und Glasschmuck  
sowie Originale und Grafiken 
vieler namhafter Künstler. 
Bei VANIC finden Sie für jede 
Gelegenheit das passen-
de Geschenk! Besonderes 
Highlight: Das Luftreini-
gungssystem von Lampe 
Berger. Unangenehme Ge-
rüche werden neutralisiert, 
die Luft wird gereinigt und 
gleichzeitig beduftet.

Qualität verbunden mit Tradi-
tion – das ist das Marken-
zeichen der Firma VANIC. 
In diesem Familienbetrieb 
ist der Kunde noch König –  
kommen Sie vorbei und 
überzeugen Sie sich selbst – 
ein Besuch lohnt sich!

1210 Wien, Frauenstiftgasse 1 Tel.: 01 292 13 36 Fax: DW 16 www.glas-vanic.at

Seit 143 Jahren ...

GLASEREI 
VANIC

G L A S E R E I VA N I C  G A L E R I E VA N I C&

GALERIE &GLASEREI VANIC 
1210 Wien, Frauenstiftgasse 1
Tel.: 01 292 13 36
www.glas-vanic.at

Es weihnachtet . . .
EINLADUNG

Zur Schmuckpräsentation von
Antica Murrina Venezia

6. Dezember 2012
16:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Schmuckpräsentation
ANTICA MURRINA VENEZIA
6.12.2012  16.00–19.00 Uhr

EINLADUNG
Zur Schmuckpräsentation von

Antica Murrina Venezia

6. Dezember 2012
16:00 Uhr bis 19:00 Uhr

. . . die Geschenke finden Sie bei uns!
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■ ein kurzer Überblick aus den 
Neueinstellungen der Büche-
rei Oberlisse im Jahr 2012: (178 
neue Bücher)
■ krimi: v. Joy Fielding, Karen 
Rose, Eva Rossmann, Nele Neu-
haus,  Gil Blunt 
■ THriLLer: v. Lars Keppler, 
Simon Beckett, Lee Child, James 
Patterson
■ für FrAuen: v. Judith Lenn-
ox, Sarah Lark, Elizabeth Haran, 
C.Ahern, Di Morrissey
■ BiOGrAFien und Lebensge-
schichten , Historische Romane, 
u.v.a.m.

■ Wir durften heuer viele neue 
Leser begrüßen und es ist uns 
immer eine Freude, wenn wir wei-
terhelfen können. Selbstverständ-
lich kommen bei uns auch die 
Kinder und Jugendlichen nicht zu 
kurz.

■ Für 2013 haben wir uns vorge-
nommen, dass wir den Bücherbe-
stand stetig aktualisieren, damit es 
für Sie auch weiterhin Spaß macht, 
uns in der Bücherei zu besuchen.

Ihr Team der Bücherei Oberlisse
und Büchereiverbund Gerasdorf-
Oberlisse 

Frohe Weihnachten wünscht der 
Büchereiverbund allen LeserInnen

■ Wir wünschen allen unseren 
Leserinnen und Lesern und die 
es noch werden wollen, fröhliche 
Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr!
■ Wir freuen uns, Sie auch im 
kommenden Jahr wieder mit  neu-
en Büchern verwöhnen zu dürfen!

 

 

LITERATUR IM SCHLOSS: 
Gerasdorfer lesen für Gerasdorfer
■ Spannend waren sie alle, die 
Literaturabende des heurigen 
Jahres, egal ob sie von Routiniers 
oder von weniger Geübten vor-
getragen waren. Das zahlreiche 
Publikum ermutigt, die begon-
nene Reihe fortzuführen. Auch 
2013 werden Gerasdorferinnen 
und Gerasdorfer dabei sein, um 
mit einem Autor oder einem Werk 
eigenen Literaturverständnisses 
das erste Mal das Lesepodium 
zu erklimmen. Das wird die Zuhö-
rer und den selbst eingeladenen 
Freundeskreis erfreuen.
■ Das Programm „LITERATUR 
IM SCHLOSS“ wird u einem Gut-
teil mit zeitgenössischen Autoren 
bestritten:
■ 25. Jänner: Franz Pelz liest 
Ephraim Kishon

■ 22. Februar: Erika Santner und 
Roland Knie bringen Literatur vom 
Feinsten
■ 22. märz: Matthias Mander prä-
sentiert seine Neuerscheinung 
„Die Holschuld“
■ 26. April: Theresa Kolb liest 
Theresa Kolb
■ 21. Juni: Markus Nistl liest in 
die Zukunft
■ 27. Sept.: Josef Peter Fuchs 
bringt einen Zeitgenossen
■ 22. nov.: Monique Mondon-
Muth bringt ein Stück Frankreich 
nach Seyring
■ Beginn der Lesungen ist im-
mer um 19:00 Uhr. Die Abende 
werden im Gemeindekurier detail-
liert vorgestellt.

■ Am 16. Februar 2013 findet 
im  Volksheim Kapellerfeld in der  
Schillerstraße 19 der Maskenball 
statt. Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 
20:00 Uhr, Kartenpreis €13. 
■ Tischreservierung und Kar-
tenverkauf: Fr. Augustin Tel. 
0676/528 3013 oder Hr. Schön    
Tel. 0660/321 1267.

Maskenball in 
Kapellerfeld

■ Herzliche einladung zu einem 
Glas Sekt–Orange am Tag der  
„Offenen Tür“ im Volksheim Ka-
pellerfeld. 
■ Am Freitag, dem 11. Jänner 
2013, ab 15:00 Uhr. Bei dieser 
Gelegenheit informieren wir Sie 
gerne, altersunabhängig, über 
die Aktivitäten (Klubnachmittage, 
Veranstaltungen, Ausflüge, Rei-
sen) des Pensionistenvereines 
Kapellerfeld.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Tag der offen Tür 
VH Kapellerfeld

kapella Linedancer
Line Dance kurs für Anfänger startet wieder.
Line Dance Kurs für Anfänger startet wieder am 14. Jänner 2013.
Beginn: 19:00 Uhr im Gasthaus Anneliese
Kapellerfeld Mittelgasse 31
Anmeldung bis spätestens 5.1.2013
Nähere Auskunft: Karin Huditsch, Tel. 0650/2768376
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Hohe Geburtstage
November

edlinger Theresia 89

Teufel Anna 89

Schlederer Elisabeth 88

Bugledits Ella 88

Hofbauer Karl 86

Grundschober Leopoldine 85

Huber Franz 85

Hackenberg Josef 85

Guschlbauer Antonia 85

Schenk Walter 84

niedermayer Gertrude 84

Holzinger Emma 84

Salomon Otto 84

Bogner Elisabeth 83

Hofbauer Franz 82

Schneider Elisabeth 82

Sindelek Johann 82

Göschelbauer Leopoldine 82

riss Willibald 82

Jandl Edith  82

Stojadinovic Katica 82

kugler Maria 81

mecele Esther 81

Gorisek Norbert 80

kugler Wilhelm 80

In Gedenken an:
Czesnek Rudolf geb. 1917 18. Okt. 2012
Dyba Caroline geb. 1926 19. Okt. 2012
Halwax Kurt geb. 1954 19. Okt. 2012
Leßiak Alfred geb. 1929 17. Okt. 2012
mocza Kurt geb. 1928 18. Okt. 2012
Oberreither Hermine geb. 1924 6. nov. 2012
Piringer Maria geb. 1921 14. Okt. 2012
Schwarz Ing. Josef geb. 1928 29. Okt. 2012
Spreitzer Herbert geb. 1955 16. Okt. 2012
Gegenbauer Oswald geb. 1931 1. nov. 2012
kropik Hilda geb. 1926 4. Okt. 2012

> ehrungen > ehrungen > ehrungen > ehrungen >

Goldene Hochzeit Erika und Karl Schorn 
mit StR Horst Raub

Goldene Hochzeit Roswitha und Peter Grünstetter.
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> ehrungen > ehrungen > ehrungen > ehrungen >

Ehrungen von 

Goldenen und 

höheren 

Hochzeiten 

durch den 

Bürgermeister 

sind nur dann 

möglich, wenn 

am Meldeamt die 

Heiratsurkunde 

vorliegt und 

somit das Datum

der Verehelichung 

bekannt ist.

Hochzeiten
natter Peter & Jawhari Natascha 12. Okt. 2012
Petri Kristjan & Daniela 19. Okt. 2012
Wendl Andreas & Monika 22. Okt. 2012
Stelzer Bernhard & Petra 24. Okt. 2012

Jakob Höfer

Geburten
Hanke Jonathan 22. September 2012 
Türe Serdar 3. Oktober 2012
müllner Larissa 9. Oktober 2012
Schuster Anna-Lena 11. Oktober 2012
Landstetter Elenor 14. Oktober 2012 
Schredl Alina 15. Oktober 2012
rumpf Helena 28. Oktober 2012
kondziolka Philipp 1. november 2012

Franziska Pock

Jonathan Hanke

Anna-Lena Schuster Elenor Landstetter
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rathaus Gerasdorf 
Bürgerservicezeiten
2201, kirchengasse 2 
Telefon 02246/2272
mo   8.00 - 11.45 Uhr
 13.00 - 15.30 Uhr
Di   8.00 - 11.45 Uhr
mi   8.00 - 11.45 Uhr
 13.00 - 18.45 Uhr
Do   8.00 - 11.45 Uhr
Fr   8.00 - 11.45 Uhr

kindergärten
kindergarten Oberlisse
Dir. Elisabeth Benc 
Schulgasse 6
Tel. 02246/3108 
e-mail: kindergarten.oberlisse@
gerasdorf-wien.gv.at

kindergarten Gerasdorf
Dir. Angelika Hatzak
Kuhngasse 6
Tel. 02246/20440
e-mail: kindergarten.gerasdorf@
gerasdorf-wien.gv.at

kindergarten kapellerfeld 
Dir. Eva Schauhuber
Schillergasse 27
Tel. 02246/2947
e-mail: kindergarten.kapeller-
feld@gerasdorf-wien.gv.at

kindergarten Seyring 
Dir. Gertrude Karl 
Rechte Dorfstraße 38
Tel. 02246/80320 
e-mail: kindergarten.seyring@
gerasdorf-wien.gv.at

Pfarren
röm. kath. Pfarre Gerasdorf
2201 Gerasdorf bei Wien,
Kirchengasse 1
Tel. 02246/2267, e-mail: 
kanzlei@pfarre-gerasdorf.at

röm. kath. Pfarre Seyring 
2201 Gerasdorf bei Wien/
Seyring, Pfarrhof 1
Tel. 0664/610 1361

Schulen
neue nö mittelschule, Dir. Herta Hrdlicka
2201 Gerasdorf bei Wien, Bahnstraße 26
Tel. 02246/2270, Fax. 02246/49705, 
e-mail: hs.gerasdorf@noeschule.at web: www.hsgerasdorf.ac.at

Volksschule Gerasdorf/Oberlisse, Dir. martina Totzenberger
2201 Gerasdorf bei Wien, Schulgasse 10
Tel. 02246/3960, Fax 02246/39604
e-mail: 324041@noeschule.at

Volksschule kapellerfeld, Dir. Hedwig Hafergut
2201 Gerasdorf bei Wien, Schillergasse 25
Tel. 02246/2940, Fax 02246/294020
e-mail: 324071@noeschule.at  web: www.vskapellerfeld.ac.at

Volksschule Seyring, Dir. Hedwig Hafergut
2201 Gerasdorf bei Wien/Seyring, Schlossstraße 13
Tel. 02246/27656, Fax 02246/27656-20
e-mail: 324341@noeschule.at web: vs-seyring.schulweb.at

musikschule Gerasdorf, Dir.  mag. karl korak
2201 Gerasdorf bei Wien, Hauptstraße 28
Tel. 02246/28473
e-mail: musikschule.gerasdorf@aon.at

Horte
Hort Gerasdorf-Oberlisse,  Obmann: Harald Wagner
2201 Gerasdorf bei Wien, Schulgasse 10
Tel. 0676/844 679 100
Hort kapellerfeld, Obmann: michael kolek
2201 Gerasdorf bei Wien, Schillergasse 25
Tel. 02246/4939

Hort Seyring, Obfrau: Brigitte Groß
2201 Gerasdorf bei Wien/Seyring, Schlossstraße 13
Tel. 0699/1505 8326
e-mail: hort-seyring@gmx.at  web: www.hort-seyring.at

Die wichtigsten notfallnummern
Feuerwehr     122
Polizei     133
rettung     144
Ärztenotdienst    141
Gasgebrechen (Wiengas)  01/128
Wienstrom - Störungsdienst  0800/500 600
Entgiftungszentrale    01/406 43 43 - 0
EVN Wasser/24-Stunden Hotline 02247/2800
Installateur/priv. 24-Stunden Hotline 0699/110 90 213
Kanalgebrechen – Tel. Gemeinde  02246/2272-29 DW
Kanalgebrechen – Notruf  0664/591 8411

> Hilfe in notfällen > Hilfe in notfällen > Hilfe in notfällen
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So m
acht Abfallw

irtschaft Sinn.
w

w
w

.abfallverband.at/schw
echat

Sehr geehrte Dam
en und H

erren!
Bitte beachten Sie beim

 Abfuhrkalender
für 2013, dass die H

äckseldienst-Term
ine

bereits eingetragen sind. N
utzen Sie dieses

kostenlose Service des AW
S.

Die Anm
eldung kann im

 Internet auf unserer
H

om
epage oder bei Ihrem

 G
em

eindeam
t erfolgen. 

Ich w
ünsche Ihnen und Ihrer Fam

ilie alles Gute für das Jahr 2013.

Verbandsobm
ann Vbgm

. G
erhard Frauenberger 

Abfuhrgebiet 1 (RM
1, AP1, G

S1)
G

erasdorf O
rt, Fabriksgasse, G

uido-Rütgers-Straße, H
ugo-

M
ischek-Straße, Industriegebiet G

erasdorf, H
ugo-Schuran-

W
eg, 

Kirchenlucke, 
Leopold-Pichler-W

eg, 
O

stbahngasse,
Schm

idgasse, Seew
eg, Sparkassagasse, U

ferw
eg

Abfuhrgebiet 2 (RM
2, AP2, G

S2)
O

berlisse I, Anzengruberw
eg, Andreas-H

ofer-W
eg, Beethoven-

w
eg, Blum

enw
eg, Dr.-Bruno-Sim

linger-Gasse, Dr.-Erw
in-Ringel-

Platz, 
D

r.-Josef-Piringer-G
asse, 

D
r.-Theodor-Körner-Platz,

G
erasdorfer Straße, G

irardiw
eg, G

oethew
eg, G

renzw
eg ab

G
erasdorfer Straße bis Jägerw

eg, G
rillparzerw

eg, H
aydnw

eg,
H

eldenw
eg, H

offm
annw

eg, Johann-Kaller-G
asse, Jägerw

eg,
Lenauw

eg, Leharw
eg, Lindenw

eg, M
ozartw

eg, Raim
undw

eg,
Schillerw

eg, Schubertw
eg, Schönherrw

eg, Sängerknabenw
eg,

Thom
as-H

adrigan-G
asse, W

ienerw
eg

Abfuhrgebiet 3 (RM
3, AP3, G

S3)
O

berlisse II, Auerbachw
eg, Beerenw

eg, Brehm
w

eg, Brahm
sw

eg,
Franz-W

allner-Gasse, Franz-W
elte-W

eg, Gem
eindew

eg, Grenz-
w

eg ab Gerasdorfer Str. bis Stam
m

ersdorfer Str., Gustav-Fuhrich-
W

eg, Kantw
eg, Joh.-Kruder-W

eg, Lannerw
eg, Löschnigw

eg,
N

estroyw
eg, Roseggerw

eg, Rosenw
eg,   Schanzenw

eg, Scheiter-
w

eg, Schulgasse, Stam
m

ersdorfer Straße, Straußw
eg, Suengw

eg

Abfuhrgebiet 4 (RM
4, AP4, G

S4)
Kapellerfeld - gesam

ter O
rtsteil

Abfuhrgebiet 5 (RM
5, AP5, G

S5)
Seyring, Föhrenhain, Brünner Straße
G

ilt für alle O
rtsteile: (BIO

, PSS, H
ÄDI, CH

)

Bereitstellung der Abfallbehälter
Bitte die Abfallbehälter (M

ülltonnen, Gelbe Säcke) am
 Abfuhrtag

bis spätestens 6.00 Uhr bereitstellen. N
ach erfolgter Entleerung

bitte die M
ülltonnen w

ieder aufs eigene Grundstück zurückstellen.

Ü
berfüllte M

ülltonnen
Der Deckel der M

ülltonne darf m
axim

al 5-10 cm
 geöffnet sein. 

Ist m
ehr M

üll "aufgehäuft", ist die M
üllabfuhr berechtigt,

diesen M
üll aus dem

 Behälter zu nehm
en und liegen zu lassen.

W
arum

 w
ird das so streng gehandhabt?

Die Gebühr für die Restm
üll- und Biom

üllentsorgung berechnet
sich nach dem

 Volum
en der Behälter. W

ird dieses Volum
en

"überstrapaziert", m
uss die Allgem

einheit dafür aufkom
m

en.
Der Abfallverband Schw

echat bietet aber eine einfache Lösung
an: Restm

üll- und G
rünschnittsäcke.

D
iese sind am

 Stadtam
t und beim

 Altstoffsam
m

elzentrum
erhältlich. Den Restm

üllsack am
 Tag der Abfuhr bitte gem

einsam
m

it der Restm
ülltonne bereitstellen. D

en G
rünschnittsack

am
 Tag der Bioabfuhr bitte bei einer Biotonne (m

uss nicht die
eigene sein) dazu stellen - achten Sie bitte darauf, dass keine
Abfälle daneben fallen.

G
etränkepackerl (BAG

)
G

etränkekartons 
(Saftpackerl, 

M
ilchpackerl) 

w
erden 

im
Auftrag der Ö

KO
-BO

X Sam
m

el-G
m

bH
 ab H

aushalt abgeholt.
Sie können auch am

 Altstoffsam
m

elzentrum
 abgegeben

w
erden. 

Zusätzlich 
gibt 

es 
die 

M
öglichkeit, 

BO
XEN

 
für

G
etränkekartons bei den Postäm

tern kostenlos abzugeben.
Dafür sind eigene Sam

m
elboxen aus einem

 stärkeren Karton bei
den Postäm

tern erhältlich. Falls Ihr BAG
 zum

 angegebenen
Term

in nicht abgeholt w
ird, w

ählen Sie bitte die:
H

otline der Ö
KO

-Box Sam
m

el-Gm
bH

Tel: 0800/22 66 00 w
w

w
.oekobox.at

Term
ine 2013: jeder 4. Dienstag im

 M
onat

22. Jänner, 26. Februar, 26. M
ärz, 23. April, 28. M

ai, 25. Juni, 23. Juli,
27. August, 24. Septem

ber, 22. O
ktober, 26. N

ovem
ber, 23. Dezem

ber (M
o)

Abfuhrkalender
Stadtgem

einde G
erasdorf

Abfuhrkalender

Inform
ationen

G
em

eindeverband für Abfallw
irtschaft

im
 Raum

 Schw
echat

H
auptplatz 5, 2432 Schw

adorf
Telefon: 02230/2418, Fax DW

 8
e-m

ail: info@
avschw

echat.at
Internet: w

w
w

.abfallverband.at/schw
echat

Trenn - ABC: w
w

w
.trennabc.at

Stadtgem
einde G

erasdorf 
Tel: 02246/2272-11, Fax: DW

-33, Rom
ana Rebernak

e-m
ail: rebernak@

gerasdorf-w
ien.gv.at

Trennhilfen
(im

 Rathaus Zim
m

er 3 und am
 ASZ erhältlich)

Restm
üllsack 60 l 

€
3,30

G
rünschnittsack 110 l

€
2,40

Biotonneneinstecksack 120 l, 10 Stk.
€

7,20
Biotonneneinstecksack 240 l, 10 Stk.

€
12,00

Kom
postierbares Sackerl

für Kom
postküberl, 8 l, 26 Stk. 

€
4,20

Kom
postküberl 8 l

€
3,60

N
Ö

LI, Sam
m

elküberl für Altspeisefett
kostenlos

G
elbe Säcke, leere Ö

ko-BAG
s

kostenlos

Bitte suchen Sie Ihr Abfuhrgebiet anhand der untenstehenden Straßenliste.
Die N

um
m

er des Abfuhrgebietes befindet sich jew
eils neben dem

 Abfuhrsym
bol (z.B. RM

1=Restm
üllabfuhr im

                     Abfuhrgebiet 1).

2013
2013
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Dr. mahdi Al-Awami
Facharzt für innere medizin 
und Gefäßkrankheiten
2201, Berta v. Suttner-Gasse 2
Tel. 02246/28370
mobil: 0699/19225634
Ordinationszeiten: 
Mo, Mi, Fr ab 15:30 Uhr, 
nur mit tel. Voranmeldung
Abrechnung nach Kassentarif.

Dr. Gisela kenda
Fachärztin für kinder- 
und Jugendheilkunde
2201 Kapellerfeld, Feldg. 34a 
Tel. 0664/205 84 83
Ordinationszeiten:
telefonische Voranmeldung

 
Praktische Ärzte 
Dr. Adele Bertl
2201 Gerasdorf bei Wien, 
Schillergasse 19
Volksheim Kapellerfeld  
Tel. 02246/20302      

Ordinationszeiten:
Mo 7:30 - 12:00 Uhr
Di  7:30 - 12:00  Uhr 
Do 7:30 - 12 u. 16 - 18 Uhr
Fr 7:30 - 12:00 Uhr 

OA Dr. Patrick niederle
Facharzt für Orthopädie
2201, Leopoldauer Straße 9
Tel. 02246/20556
mobil: 0664/4608282
Ordinationszeiten:
Mo 8:30 - 17:30 Uhr
Do 16:00 - 18:00 Uhr 
Fr nur mit pers. Vereinbarung
Mo auch Akuttermine.

Zahnarzt
Dr. marian mazurowski 
2201, Bahnstraße 43  
Tel. 02246/2280   
Ordinationszeiten:  
Mo     14:00 – 17:00 Uhr
Di       8:00 – 11:00 Uhr u.
     14:00 – 16:00 Uhr 
Mi       7:00 – 12:00 Uhr
Do       7:00 – 11:00 Uhr

Dr. Wolfgang Frank
2201, Hauptstraße 2/Seyring
Tel. 02246/22695
Ordinationszeiten:
Mo  8 - 12 Uhr    Do 16 - 1830 Uhr
GZ Föhrenhain neu ab 21.11.11
2201, Brünner Straße 62
Tel. 02246/27286
Ordinationszeiten:
Mo 16 - 19 Uhr Di 9 - 12 Uhr
Do 8 - 12 Uhr Fr 9 - 13 Uhr
Führerscheinuntersuchungen
0664/434 8965

Dr. matthias messner

2201 Gerasdorf bei Wien, 
Schrödingergasse 2/1
Tel. 02246/2449 

Ordinationszeiten:
Mo 8 – 13 Uhr
Di 8 – 11 u.16:30 – 18:30 Uhr 
Mi  8 – 12 u.   15 - 18 Uhr 
Fr  8 – 11  Uhr

Dr. ulrike Laher

2201 Gerasdorf bei Wien/
Oberlisse, Haydnweg 40  
Tel. 02246/2547      

Ordinationszeiten:
Mo   8 – 10 u. 17 – 18 Uhr
Mi    8 – 11 Uhr 
Do   8 – 11 Uhr 
Fr 15 – 18 Uhr 

k k k

k k k

P

WW W

k

■ kassenarzt
■ Wahlarzt
■ Privat

Dr. Astrid udvardi 
Fachärztin für Haut- und 
Geschlechtskrankheiten
2201 Gerasdorf bei Wien, 
Schrödingergasse 2/1 
Tel. 0681/104 732 92
Ordinationszeiten:   
Mo + Do  16:00 - 20:00 Uhr
nur mit tel. Voranmeldung!

Fachärzte 
Dr. Sabine Hofmann
Fachärztin für innere medizin
2201, Leopoldauer Straße 9

Ordinationszeiten: 
Mo 14-18, Di 7:30-14:30
Mi 15-20, Do 8-12

Alle Kassen, Termine nach 
Vereinbarung unter 
Tel. 02246/28008

Dr. edyta Osarovsky-Sasin
Fachärztin für Augenheilkunde 

2201, Leopoldauer Straße 9
Tel. 0699/1005 1184 oder
Tel. 02246/27255
Ordinationszeiten: 
Mo, Di, Mi 9:15 - 15:30 Uhr
Do           11:30 - 19:00 Uhr
mit tel. Voranmeldung

Dr. Johanna Schlederer 
Untersuchungen in den 
Kindergärten und Schulen.

Stadt-Apotheke 
Gerasdorf
2201, Leopoldauer Straße 5 
Tel. 02246/4495
apo.gerasdorf@aon.at
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■ 1. klasse B der Volksschule Gerasdorf mit VOL 
Rita Kampits-Ribarics, Leonie Braun, Kübra Cetin, 
Miriel Hering, Lukas Hromadko, Tatjana Huf, Larissa 
Janitsch, Armin Kaller, Leon Karoly, Matthias Kurz, 
Timon Liebert, Gabriela Markovic, Alexander Pse-
nicka, Milos Radovanovic, Felix Schwarzinger, Mi-
chael Thom, Viktoria Traxler, Jakob Wiese, Philipp 
Zemann.

■ 1. klasse C der Volksschule Gerasdorf mit VOL 
Monika Zuba, Paul Arndorfer, Altina Axhijaj, Medine 
Badzaku, Valentin Böhm, Florian Drexler, Felix 
Friedlmayer, Kaja Glatzl, Michael Jelecevic, Angelo 
Jovanovic, Verena Mader, Ferdinand Neumayr, Tina 
Oberleitner, Julia Pich, Laurenz Plebanek, Sophie 
Riedmüller, Alina Sylemani, Leard Sylemani, Selina 
Tardon-Torres, Victoria Tröstler, Benjamin Zech-
mann.

AWS-Jausenboxen für die ersten Klassen

■ 1. klasse A der Volksschule Gerasdorf mit vVL 
Gudrun Weber Und Vvl Elisabeth Halbwirth, Ben-
jamin Bucher, Emily Alegra Ekiyor, Leonie Fleisch-
mann, Oliver Fleischmann, Lukas Freudensprung, 
Julian Fürstner, Sara Keller, Julian Kickingereder, Ni-
kolai Kirin, Sara Selma König, Maja Krug, Sebastian 
Mühlböck, Sebastian Pressler, Zeljko Radosavljevic, 
Julia Russ, Pascal Schneller, Morris Tichy, Lorenzo 
Vecchio.

■ Vorschulklasse der Volksschule Gerasdorf mit 
VOL Gabriela Werner, Halit Alparslan, David Benden-
kovic, Alyssa Calderon, Hadzic Kenan Hadzic, David 
Ilic, George Edwin John, Jacqueline Jovanovic, Me-
lanie Leitner, Gabriela Markovic, Laura Narovec, Sa-
rah Schneller, Raphael Schuster, Christian Schwab, 
Christofer Stojilovic, Taha Torun, Lena Wallner.
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Laufen wie die Wiesel - die 
Schüler der VS Gerasdorf

Sie alle haben beim Gerasdorfer Stadtlauf mitgemacht - laufen wie 
die Wiesel - und der Erfolg stellt sich auch postwendend ein! Die 
Laufwunder der Volksschule Gerasdorf.

NÖ Laufolympiade: 3x Gold, 1x Silber, 3x Bronze

■ Die Volksschule Gerasdorf 
darf sich über 1. Platz in der 
Schulwertung beim Finale der NÖ 
Laufolympiade freuen!
■ Am 5. Oktober 2012 nahm die 
VS Gerasdorf beim Finale der 
Niederösterreichen Laufolympi-
ade in Krems teil. Begleitet wur-
den die motivierten Läuferinnen 
und Läufer von zahlreichen flei-
ßigen Eltern bzw. Großeltern, bei 
denen wir uns für die tatkräftige 
Unterstützung nochmals bedan-
ken möchten. Organisiert wurde 
die Teilnahme an dieser Veran-

staltung von Frau Lehrerin Slovak 
und Frau Lehrerin Weber.
■ insgesamt gingen für die 
Volksschule Gerasdorf 33 kin-
der verschiedener Altersstufen 
an den Start und alle kämpften 
mit vollem Einsatz um die besten 
Platzierungen. Die Zeitnehmung 
erfolgte vollelektronisch, die Wer-
tung getrennt nach Jahrgang, Ge-
schlecht und Laufbewerb (50 m 
sowie 400 m).
■ riccarda Göls (Jahrgang 2005) 
erreichte mit einer Zeit von 9,98 
Sekunden den 3. Platz über 50 m.

■ moritz Gamsjäger (Jg. 2005) 
sicherte sich nicht nur den Sieg 
über 400 m, sondern holte auch 
über 50 m die Silbermedaille. 
■ Lenard Oberladstätter (Jg. 
2003) lief allen davon und er-
reichte mit einer sehr souveränen 
Leistung den 1. Platz über 400 
m. Er benötigte für diese Strecke 
1:15.48 und wurde damit auch Ta-
gesschnellster. ■ Tim Adler (Jg. 
2002) erkämpfte mit einer Zeit von 
1:15.98 den 1. Platz über 400 m.
■ marcel Sova (Jg.2002) durfte 
sich über zwei Bronzemedaillen 
freuen, er belegte sowohl über 50 
m als auch über 400 m den guten 
3. Platz.

■ mit 7 medaillen (3x Gold, 1x 
Silber, 3x Bronze) erreichte die 
VS Gerasdorf heuer erstmals den 
heiß ersehnten 1. Platz in der 
Schulwertung. 
■ Wir gratulieren allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern sehr 
herzlich, ihr habt alle euer Bestes 
gegeben - wir sind sehr stolz auf 
euch! 
Gudrun Weber, Ingrid Slovak
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Stadtbücherei
Seyring

■ krimiabend mit Andreas Pitt-
ler am 25. Oktober 2012. Am 
Vorabend des 26. Oktobers 2012, 
las Dr. Andreas P. Pittler anläss-
lich des Nationalfeiertages aus 
seinem Kriminalroman „ZORES“. 
Das bestens besuchte Kulturzen-
trum im Schloss Seyring erlebte 
einen großartigen Autor, der auf 
Grund seines schriftstellerischen 
und rhetorischen Könnens jeden 
einzelnen Besucher in seinen 
Bann zog und begeisterte.
■ Andreas Pittler gelang es 
in seiner Lesung meisterhaft 
die Verbindung zwischen span-
nendem Kriminalroman und den 
dramatischen geschichtlichen Er-
eignissen des März 1938 in Ös-
terreich herzustellen und so die 
Zuhörer nicht nur zu unterhalten, 
sondern auch zum Nachdenken 
anzuregen. Diese Leistung wur-
de auch in einer kurzen Anspra-
che unseres Bürgermeisters Mag. 
Alexander Vojta entsprechend ge-
würdigt.
■ Abschließend möchte ich 
mich an dieser Stelle auch im Na-
men meiner MitarbeiterInnen der 
Stadtbücherei Seyring bei allen 
BesucherInnen unserer Krimi-
Lesungen im heurigen Jahr ganz 
herzlich für Ihr großes Interesse 
und Ihr Vertrauen in die getroffene 
Auswahl der Autoren bedanken. 
■ Wir wünschen unseren Leser-
Innen, BesucherInnen, Freunden 
und Förderern ein frohes und be-
sinnliches Weihnachtsfest sowie 
ein gutes, erfolgreiches neues 
und auch wieder spannendes 
Jahr 2013!
Ihr Büchereiteam der Stadtbüche-
rei Seyring

■ 1931 – viele “Heutige” waren 
noch gar nicht auf der Welt, 
da war die Oberlisse noch 
ein weites, braches Feld.
Die Straßen und Wege – 
bei Regen nur Gatsch.

Ansonsten nur Staub, Löcher, 
Fahrspuren. Alles nur Quatsch.
Von Fahrmöglichkeit keine Spur.

Auf Schusters Rappen dahin,
 hieß es nur.

■ Endlich nach Jahren fiel ein 
Lastwagen auf,

mit Holzbänken, hoch,
 auf der Ladefläche drauf.

So konnte, wer wollte, 
zur Arbeit auch fahren.

Natürlich musste man dafür 
auch was zahlen.

■ In den Wegen wuchsen kleine 
Häuser und Hütten.

Umgeben von Gemüse und Obst, 
aber es durfte nicht „schütten“.

Da versank im Morast, 
Weg und Steg –

und es dauerte Tage, 
bis man wieder trocken geht.

■ Und erst der Winter. 
Es lag Halbmeter hoch Schnee.

Inmitten der Wege wurde 
ein Meter geschaufelt, 
damit man konnt geh`.

■ Doch die Zeit ging dahin. 
Die Häuser wurden mehr.

Und endlich fuhr auch 
ein Autobus her.

Ein paar Greißler, 
2 Wirte und ein Fleischhauer auch.

Menschen in Massen 
und Autos gab´s auch.

■ Statt Petroleumlampen gab´s 
endlich elektrisches Licht.

Die Menschen, 
die dafür sparten und zahlten,

leben leider jetzt nicht.
■ So wurde aus Gerasdorf 

eine Stadt, 
die auch eine Siedlung 

Oberlisse hat.
Geschäfte sperrten auf 

und auch wieder zu,
die Siedlung veränderte sich 

im Nu.
■ Straßen und Wege asphaltiert,

sodass man gemütlich 
herumspaziert.

Autos im Garten – sollten sein.
Trotz Abstellplatz fahren aber 

viele nicht rein.
■ Solange die, die dort wohnen, 

zufrieden sind,
und Autofahrer aufpassen 

auf jedes Kind,
möchte ich sagen: 

„Lasst uns in Frieden leben!
Wir haben jahrelang versucht, 

unser Bestes zu geben.“
von Inge Just

Oberlisse
ein Gedicht von Inge Just

Trau dich und rede darüber!

Wann: 15. Dezember 2012     Wo: ASZ - Weinbergstraße     Zeit: 10 - 16 Uhr

Weihnachtspunsch

immer wieder kommt es bei der mülltrennung zu Fehlwürfen. Deshalb ist 
es uns wichtig mit ihnen zu sprechen und laden Sie daher zu einem gemüt-
lichen Beisammensein ein. nur durch‘s reden kommen die Leute z‘samm.
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Freiwillige Feuerwehr hält die 
Tradition hoch - Allerheiligen

Literatur im 
Schloss 

2. Leopolditanz am 17. November

nächste Ausgabe:
Bilder von der Feier
40 Jahre VS Gerasdorf.

Norbert Grisek las am 19. Ok-
tober im Kulturzentrum im 
Schloss Seyring, im Bild mit 
Prof. Harald Mandl, StR Wolf-
gang Kölsch und Bgm. a. D. 
Bernd Vögerle.

Volkstanzfest 
in der Oberlisse

Die Volkstanzgruppe Gerasdorf 
und Nordrandsiedlung veran-
staltete auch heuer wieder... 

...das Volkstanzfest mit der 
Spielmusik Wolfgang Pfleger 
im VBH Oberlisse.

Viele Gemeindevertreter nahmen die Einladung der ÖVP Geras-
dorf zum 2. Leopolditanz am 17. November 2012 im Stadtsaal an.

FF Gerasdorf am Platz 
vor dem Rathaus.

■ Wie auch in den Jahren zuvor, 
nahm auch heuer die Feuerwehr 
Gerasdorf an der traditionellen To-
tenehrung am 1. November 2012 
vor dem Kriegerdenkmal in Geras-
dorf Teil. Pfarrer Branko segnete 
das Denkmal und von Vertretern 
der Gemeinde und Feuerwehr 
wurde zum Gedenken an die Ver-
storbenen ein Kranz niedergelegt. 
Bürgermeister Mag. Alexander 
Vojta hob in seiner Rede beson-
ders hervor, dass wir stolz sein 

dürfen, dass es in Österreich und 
in der EU schon sehr lange Frie-
den und keinen Krieg gibt. Ebenso 
appellierte er an die Anwesenden, 
dass jeder Einzelne ein Stück 
zum Erhalt des Friedens beitra-
gen kann. Dies beginnt schon in 
der Familie, am Arbeitsplatz und 
mit Rücksichtnahme im Straßen-
verkehr. Die Veranstaltung wurde 
vom Ersten Gerasdorfer Musik-
verein musikalisch begeleitet. 
Text: Presse Feuerwehr Gerasdorf
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Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
8.00  - 18.00 Uhr

2201 Gerasdorf
Industriestr. 5

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
8.00 -18.00 Uhr
2201 Gerasdorf

Industriestraße 5

www.abholmarkt
.at

www.abholmarkt.at

AB WERKVERKAUF

FÜR JEDER-
MANN!

Das Gerasdorf Sudoku

 Auflösung Seite 8                Sudoku mittel

6   8      1    
5     9 6   7   3
  9      5   6  
      7         
2              8
         9      
  6 7 2    4 1  
3       4       6
  4 2      9   7

 

  1     4 6   8  
    9   1 5     7
6          2    
  7 4 6        2
    2      1   8
3        7 4    
  2     6     9  
    6   8       1
9     5 3   7    

 

                                               Sudoku leicht

            2 Schwierigkeitsgrade  neu

JOSEF KLEEDORFER
Transporte/Schotter/Erde/Deponie

A-1210 Wien, Stammerdorfer Straße 58
Telefon 0699/129 21 570

Inserat Kleedorfer_4c.indd   1 11.03.2009   13:08:08
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Gerasdorfer
Kleinanzeigen

GerasdorferInnen können 
Kleinanzeigen gratis im 
Gemeindekurier schalten. 
Per email an:  
schrenk@gerasdorf-wien.gv.at

■ erleben Sie entspannung 
in gemütlicher Atmosphäre 
im Massagefachinstitut Astrid 
Neumann, 2201, Preglgasse 1, 
www.astrid-neumann.at
Tel. 0699/ 1942 5728.

■ Verkaufe neuwertigen Roll-
stuhl mit elektrischer Schiebe-
hilfe. Tel. 0676/773 9900

■ mobile Fußpflege und ma-
niküre im Raum Gerasdorf! Bit-
te um zeitgerechte Terminver-
einbarung bei Schönheitspflege 
Barbara und Team: 
Tel. 0676/48 28 737

■ Tierfreundin gesucht! Inte-
ressieren auch Sie sich für die 
Gesundheit von Mensch und 
Tier? Wir suchen Geschäfts-
PartnerInnen, die die Welt ver-
bessern und dabei Geld verdie-
nen wollen, nebenberuflich od. 
Vollzeit! Tel. 0676/920 6540

■ nagelstudio nr. 1, Blüten-
gasse 15, 2201 Kapellerfeld/
Ost, Termine gegen Voranmel-
dung, Tel. 0650/272 8028

■ Suchen Sie eine Übernach-
tungsmöglichkeit für Freunde 
und Verwandte? Der Trenker-
hof in Gerasdorf, Hauptstr. 55 
bietet Ihren Gästen die optima-
le Lösung. Tel. 0676/8394 9277 
www.landurlaub.at/trenkerhof

■ nähen macht Spaß, Neu: 
Patchworken, Nähgruppe in 
Gerasdorf-Ort, Kirchengasse 1 
(Pfarre), jeden 1. Fr im Monat, 
von 15 - 21 Uhr. Anmeldung: 
Tel. 0664/176 3894 oder email 
naehzirkel@gmail.com

www.schuetzenhoefer.com

Ing. Johann
Schützenhöfer
GmbH.

Linke Dorfstrasse 19
2201 Seyring
Tel: 02246/41 32
Fax: 02246/41 32-9

� Planung

� Finanzierung

� Privat- und

� Gewerbeobjekte

� Komplettabwicklung
aus einer Hand

� Energieausweis 

ZIEGEL-MASSIV

Von A bis Z Ihr Partner rund ums Bauen.

im Stadtsaal GERASDORF 
Hauptstraße 28 
2201 Gerasdorf 

31
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 –
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1.

01
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Einlass 19:00 
Beginn 19:30 

Kartenvorverkauf: FGG –Kawasusi 0699/1542 70 09 
s.barta1@gmx.at                        www.fggerasdorf.info 

Eintrittspreis beträgt  € 38,-- pro Person und beinhaltet 
alle  Abgaben  sowie  unlimitierten  Zugang  zum Buffet 

Ende im
 darauffolgenden Jahr 

e.V. Fahrgemeinschaft Gerasdorf (FgG) 
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Wir 
bauen
Zukunft.
Teerag-Asdag Aktiengesellschaft
Niederlassung Niederösterreich / Baugebiet Gänserndorf
Protteser Straße 49, 2230 Gänserndorf
Tel.: +43 (0)50 626-2350
www.teerag-asdag.at

powered by

Tel.: 02246 / 4378 Fax: 02246 / 27738
2201 Seyring, Hauptstraße 32
Mail: alfred.dungl@inode.at

Albert Moser

info@objektbetreuung-moser.at

Telefon: 0664 222 90 60 

A&R Moser OG
Vereinsgasse 61
2201 Gerasdorf

Objektbetreuung Moser
Schneeräumung 

Grünflächenpflege

Salz- und Streusplitthandel
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Finanzierung – Leasing – VeranLagung
2201 gerasdorf, stammersdorferstraße 357
Telefon: 02246/205 97, Mobil: 0699/120 28 185
h.zimmermann@staedtische.co.at, zimmermann-hans.at

Jedermann versichert bei zimmermann.
zimmermann versichert Jedermann.

Frohe Weihnachten 
und ein sorgenfreies Jahr 2013.

Schauraum: 1210 Wien, Brünnerstraße 78
T: 01/292 86 00

Werk und Schauraum:

Der Unterschied zwischen Recht haben und 
 Recht bekommen ist Ihr Rechtsanwalt. 

Dr. Reinhard Zimmermann 

Kanzlei: 1070 Wien, Mariahilfer Straße 88a 

Sprechstelle: 2201 Gerasdorf, Stammersdorfer Straße 357 

Tel.: 01/526 22 03    e-mail: ra.zimmermann@aon.at 

Ihr Rechtsanwalt. Für jeden Fall. 
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Drei-Hauberl-Küche 

     Cafe – Restaurant &    
     Partyservice 
                                                                                                                                                                         

Besuchen Sie unseren Adventmarkt! 
Wann: jeweils Samstag – Sonntag 

bis 23.12.2012 von 13:00 – 19:00 Uhr 
Wo: Stammersdorferstrasse 291, 2201 Gerasdorf 

 
Neben Punsch und kleinen Snacks 

 gibt es auch viele nette Geschenks-Ideen für Ihre 
Lieben.  

 
Ab sofort verwöhnen wir Sie in unserem neuen, 

gemütlichen Gastraum bei erweiterten 
Öffnungszeiten. 

 
Montag – Freitag  9:00 bis 14:00 Uhr 
                                17:30 bis 21:00 Uhr 

 
Partyservice nach telefonischer Vereinbarung 

Hr. Zahlner Mobil: 0664 / 205 82 49 
www.drei-hauberl-kueche.eu 

Verein der Siedler und Eigenheimbesitzer Gerasdorf und Oberlisse 
■ Sa 3. August: Grillfest mit Livemusik (12:00 bis  
17:00 h) und Tanz. Einlass 11:00 h, Beginn 12:00 h, 
Ende 20:00 h. Eintritt frei, Spenden erbeten.
■ Sa 21. September: Herbsttreffen mit Kesselgu-
lasch und Musik. Einlass: 10:30 h, Beginn: 11:00 h., 
Ende 16:00 h
■ Sa 7. Dezember: Siedlerpunsch ab 16:00 h.
■ Über weitere Aktivitäten des Vereines informie-
ren wir, soweit zusätzlich erforderlich, auch in Aus-
sendungen und unter www.gerasdorf.at, sowie nach 
Möglichkeit auch im Gemeindekurier!
■ Für Beratung, information, allfällige Anregungen 
und geselliges Beisammensein stehen wir, wie bis-
her, jeweils Sonntags von 9:00 bis 11:00 h im Sied-
lervereinshaus zur Verfügung. 
■ Bitte beachten: Siedlervereinsmitgliedsbeitrag 
2013: € 19,00 (einschließlich Haus- und Grund- Haft-
pflichtversicherung sowie Eigenheim- Rechtsschutz-
versicherung). 
■ Das Vereinsteam: Wolfgang Boukal, Christine 
Dummer, Jürgen Kirschner, Silvia Matauschek, Er-
win Matauschek, Guido Pezzei, Alois Piringer und 
Herbert Welte.
Mit Siedlergruß, der Obmann Ing. Guido Pezzei

■ 2012 neigt sich dem ende zu und wir hoffen bei 
unseren nachfolgenden Veranstaltungen im Jahr 
2013 mit zahlreicher Teilnahme rechnen zu können!
■ Sa 20. April: Mitgliederversammlung 2013, im 
Pfarrsaal Oberlisse. Einlass 13:30 h, Beginn: 14:30 h.
■ Sa 27. April: Busfahrt zur Schallaburg, zum 
Schloss Artstetten, oder zum Stift Göttweig. Wählen 
Sie aus und informieren Sie uns über Ihr Wunschziel 
bis spätestens 31.12.2012.
■ Sa 1. Juni: Frühjahrstreffen mit Musik und Tanz. 
Einlass: 10:00 h, Beginn: 11:00 h Ende 16:00 h. 
Speisen vom Grill, Kaffee und Kuchen erwarten Sie.



Der Gerasdorfer GemeinDekurier

29> Sport > Sport > Sport > Sport > Sport > Sport >

Dezember 2012

Erfolgreiche Saison für Gerasdorferin mit Platzie-
rung bei Judo Europameisterschaft U23 beendet
■ es war ein ereignissvolles 
Jahr für die achtzehnjährige Ge-
rasdorferin Magdaléna Krššáková. 
Neben der erfolgreichen Matura 
am Ella Lingens Gymnasium im 
Juni, hat sie eine volle Judosaison 
absolviert.

■ Das harte Training wurde mit 3 
Europacup Turnier-Siegen bei den 
Junioren (U20: Coimbra, Leibnitz, 
Berlin), 3 Medaillien bei den Ös-
terreichischen Meisterschaften 
(U20, U23 und Allg. Klasse) und 
mit einem hervorragenden 5. Platz 
bei der U23 Europameisterschaft 
am 17. Nov. in Prag belohnt. 

■ mit diesen ergebnissen hat 
Magdaléna, die seit Juli ein Mit-
glied des Heeresleistungssport-
zentrums im Seebenstein (NÖ) ist, 
den Platz in der österreichischen 
und europäischen Juniorenspitze 
wieder bestätigt.

■ Trotz der vielen erfolge heißt 
es jetzt nicht ausruhen, sondern 
weiter hart trainieren, damit auch 
die nächsten Jahre so erfreulich 
verlaufen. 

Wir gratulieren zu den Erfolgen 
und wünschen weiterhin viel 
Glück, Spaß und Gesundheit.

Pferd Pipetto  vom Voltigierver-
ein  St. Gabriel Gerasdorf setzten 
sich gegen starke Konkurrenz 
durch und holten sich verdient die 
begehrten Titel bei den Frauen 
bzw. bei den Männern.
■ Herzliche Gratulation an die 
beiden frischgebackenen Landes-
meister. 
Recht herzlichen Dank an Frau 
Andrea Fuchshumer für die Ge-
nehmigung der Veröffentlichung 
des Fotos. 

NÖ Landesmeisterschaft im Voltigieren
■ Vom 19.10 bis 21.10.2012 
fanden am Sonnenhof in Mark-
grafneusiedl die NÖ Landesmei-
sterschaften im Voltigieren statt. 
An dieser Veranstaltung nahmen 
auch Sportler von 2 Gerasdorfer 
Voltigier-Vereinen teil.

■ Sabine Kuntner mit Longenfüh-
rerin  Mag. Elisabeth Leithner auf 
dem Pferd Harvey vom Voltigier-
verein St. Sebastian, beheimatet 
im Reitsportzentrum Kapellerfeld 
sowie Stefan Csandl mit Longen-
führerin Marion Meißl auf dem

Magdaléna Krššáková mit Ver-
einstrainer Amjad Karimyan.
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■ Volksbefragung Bundes-
heer: Machen Sie von Ihrem 
Stimmrecht am 20. Jänner ge-
brauch. In Gerasdorf stehen wie 
bei jeder Wahl die 13 Wahllo-
kale und die „Fliegende“ Wahl-
kommission zur Verfügung.

Gerasdorf
in Kürze

Stiefsohn von Rot-Kreuz Ortsstel-
lenleiter a.D. unerwartet verstorben

■ Am 5.9.2012 fand im Schloss 
Seyring eine Blutspendesam-
melaktion statt. Diese Veranstal-
tung nutzte der Gerasdorfer Orts-
stellenleiter gemeinsam mit dem 
Blutspendeverantwortlichen Fer-
dinand Pekarek ein langjähriges 
Rot-Kreuz Mitglied für seine freiwil-
ligen Blutspenden auszuzeichnen. 
■ norbert klein durfte sich über 
die Silberne Verdienstmedail-
le des Österreichischen Roten 
Kreuzes für besondere Verdienste 
um das Blutspendewesen freuen.
■ Clemens Hickl betonte die 
große Bedeutung der freiwilligen 
Blutspende. „Gerade in Geras-
dorf und Seyring finden bereits 
seit Jahrzehnten Blutspendes-
ammelaktionen statt. Besonders 
unseren Norbert Klein, aber auch 
allen anderen Blutspenderinnen 
und Blutspendern, darf ich für ihre 
freiwillige Spende danken“, so 
Clemens Hickl.

Ehrung mit Blut-
spendemedaille

Brand einer Garage in Gerasdorf
■ eine Garage im Ausmaß von 
ca. 20 m2, vollgeräumt mit „Floh-
marktsachen“, stand am 20. No-
vember in Brand. Da der Anrufer 
beim Notruf angab, dass es sich 
um eine Lagerhalle handelte wur-
de eine höhere Alarmstufe (B3) 
ausgelöst und somit die Feu-
erwehr Gerasdorf und die Feu-
erwehr Seyring in die Siedlung 
Föhrenhain alarmiert. Kurze Zeit 
später rückten auch beide Weh-
ren aus. 
■ Schon bei der Anfahrt rüsteten 
sich die Feuerwehrmänner mit 
schwerem Atemschutz aus, so-
dass gleich nach dem Eintreffen 
mit dem Löschangriff begonnen 
werden konnte. Mit einem C-Rohr 
und einem Hochdruckrohr bega-
ben sich zwei Atemschutztrupps 
in den Innenbereich der Gara-
ge. Trotzdem die Garage vollge-
räumt war, konnte der Brandherd 
rasch lokalisiert und das Feuer 

gelöscht werden. In der Garage 
selbst waren diverse Kleidungs-
stücke, Elektrogeräte, Spraydo-
sen… gelagert. Diese mussten 
zum Teil händisch aus der Garage 
ausgeräumt werden, um auch die 
kleinsten Glutnester ablöschen zu 
können. Mittels einer Wärmebild-
kamera wurde der Innenbereich 
kontrolliert. 

■ nach etwa einer Stunde konn-
te vom Einsatzleiter „Brand Aus“ 
gegeben werden. Nach dem die 
Garage mit einem Überdruckbe-
lüfter nahezu rauchfrei gemacht 
wurde, konnten beide Feuerweh-
ren ihre Einsatzbereitschaft wie-
der herstellen und einrücken. 

■ insgesamt waren die Feuer-
wehren mit 5 Fahrzeugen und 20 
Mann sowie die Polizei Gerasdorf 
und ein Rettungsauto im Einsatz.
Text: Presse Feuerwehr Geras-
dorf

■ Vollkommen unerwartet starb 
Ende August einer der beiden 
Stiefsöhne des ehemaligen Orts-
stellenleiters Walter Kraus sen. 
während eines Auslandaufent-
haltes in Ungarn.
■ Der erst 44-jährige manfred 
Aster, Manager des Betriebsre-
staurants von MAN Wien, konnte 
trotz aller Erste Hilfe Maßnahmen, 
ärztlicher Versorgung und Über-
stellung in ein österreichisches 
Krankenhaus nicht mehr gerettet 
werden. Seine Familie, Mutter 
Herta Kraus, Bruder Wolfgang 
Aster und Stiefvater Walter Kraus 
sen. verabschiedeten sich ge-
meinsam mit hunderten Freunden 
und Trauergästen von ihrem lie-
ben Familienmitglied. Die Familie 
ersuchte von Blumenspenden ab-
zusehen und stattdessen der Rot-
Kreuz Ortsstelle Gerasdorf eine 
finanzielle Spende zukommen zu 
lassen.

■ einige Tage nach dem Be-
gräbnis überreichte der Geras-
dorfer Ehrenbürger Walter Kraus 
sen. gemeinsam mit dem Bruder 
des Verstorbenen Wolfgang Aster 
Ortsstellenleiter Clemens Hickl 
eine beträchtliche Summe an ge-
sammelten Spendengeldern für 
die Rot-Kreuz Ortsstelle.
■ im namen aller mitglieder der 
Rot-Kreuz Ortsstelle Gerasdorf 
drückte Ortsstellenleiter Clemens 
Hickl der trauernden Familie die 
aufrechte Anteilnahme und ihr 
Mitgefühl aus.

v.l.n.r.: Walter Kraus sen., 
Clemens Hickl, Wolfgang Aster.

v.l.n.r.: Ferdinand Pekarek, Nor-
bert Klein, Clemens Hickl.
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Jänner/Februar Ausgabe
des Gemeindekuriers
erscheint ab 20. Jänner.

> zum Schluss > zum Schluss > zum Schluss > 

Dezember 2012

Parken in der Oberlisse
■ Durch die notwendigkeit das 
Parkproblem in den Wegen der 
Oberlisse zu lösen wurde auch 
das Thema „Verkehrsberuhigung“ 
neu aufgegriffen. 
■ Dies vor allem deshalb, da bei 
einem Parkverbot und dadurch 
„leer geräumten“ Wegen die Fahr-
Geschwindigkeiten deutlich zuge-
nommen haben.
■ ein wesentliches Ziel zur Er-
reichung einer Nutzungsverträg-
lichen Geschwindigkeit sind auch 
„künstliche“ Hindernisse, wie z.B. 
parkende Fahrzeuge. Auch des-
halb wurde versucht, den jahre-
lang geduldeten Umstand des 
Parkens kurzfristig zu legalisieren 
und nicht auf eine unrealistische 
Gesetzesänderung zu warten. 
■ Zur erreichung einer rechts-
sicherheit entschloss sich die 
Stadtgemeinde Abstellflächen 
zu markieren. Entsprechend ver-
kehrstechnischer Kriterien, An-
ordnung von Ausweichstellen und 
Freihaltung von Grundstücksein-
gängen und Einfahrten wurden 

Diskussionsvorschläge erstellt, die 
durch das Bürgerbeteiligungsver-
fahren großteils zur Ausführungen 
gelangten. Dadurch konnte die 
angestrebte direkte Mitbestim-
mung umgesetzt werden.  
■ insgesamt wurden ca. 1.100 
Abstellflächen, vor allem zur 
Nutzung als Besucherstellplätze 
geschaffen.
■ Winterdienst: Im eigenen Inte-
resse wird weiterhin ersucht, vor 
allem zur Gewährleistung eines 
geordneten Winterdienstes, die 
für den persönlichen Bedarf vor-
handenen Stellplätze auf dem Ei-
gengrund zu nutzen. 
■ Grundsätzlich sieht die ge-
setzliche regelung wie folgt 
aus: Ist durch Schneefall die 
Bodenmarkierung nicht erkenn-
bar, so gilt ein Parkverbot. Auf 
die Bestimmungen des § 93 der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) 
– Pflichten der Anrainer – wird hin-
gewiesen.

Menschen, die 
Gerasdorf bewegen
■ elfriede mollik, 
Volksschuldirektorin 
i. r., hat 13 Jahre die 
VS Gerasdorf gelei-
tet und pünktlich zum 
40. Geburtstag des 
Schulgebäudes ih-
ren Abschied gefeiert.

■ martina Totzenber-
ger, neue Volksschul-
direktorin, übernahm 
mit 1. Dezember die 
Leitung der VS Geras-
dor. Zuvor war sie in 
Klosterneuburg tätig. 
Herzlich Willkommen!

Silvester 2012 
ÖBB-Zusatzzüge
■ Zu Silvester 2012 werden von 
der ÖBB folgende außerplanmä-
ßige Silvesterzüge geführt:
■ nach Wien: Seyring an: 01:42, 
Kapellerfeld an: 01:45, Gerasdorf 
an: 01:48, Leopoldau an: 01:52, 
Floridsdorf an: 01:59.
■ nach Gerasdorf: Floridsdorf 
an: 01:27, Leopoldau an: 1:36, 
Gerasdorf an: 01:40, Kapellerfeld 
an: 01:43, Seyring an: 01:46.

Abbuchungsauf-
trag für Gemein-
deabgaben

■ Abgabenpflichtige werden auf 
die Möglichkeit der Entrichtung 
von Abgaben durch Abbuchungs-
aufträge hingewiesen. Sie haben 
dadurch die Gewähr einer termin-
gerechten Entrichtung der Abga-
be ohne allfällige Nebengebühren 
durch Fristversäumnisse. 

Silvesterlauf: Mit
Bürgermeister ins 
neue Jahr laufen!

■ 31. Dezember, Start um 
11:00 uhr. Mitmachen: Einmal 
5,3 km rund um die Wiener 
Ringstraße. 

■ neu: Gemeinsames Foto 
¼ Stunde vor dem Start: Ecke 
vor der Oper. Ein Glas Sekt mit 
Bgm. Vojta direkt nach dem 
Lauf beim Siegerpodest Ring-
straßengalerie.



  Veranstaltungen Dezember 2012
 15.12. 14-20 4. Föhrenhainer Adventmarkt Gemeindezentrum
 15.12. 15:00 Luziafeier, anschl. Adventmarkt kirche kapellerfeld
 15.12. 15-19 6. kapellerfelder Adventmarkt v. d. kirche kapellerfeld
 15.12. 10-16 Weihnachtspunsch ASZ Weinbergstraße
 16.12. 17:00 Adventkonzert mGV Stammersdorf Pfarrsaal
 24.12. 10:00 Friedenslicht kirchenplatz Gerasdorf
 24.12. 10:30 Friedenslicht kirche Oberlisse
 24.12. 11:00 Friedenslicht kirchenplatz Seyring
 24.12. 15:00 kinderkrippen-                         Oberlisse, kapellerfeld, 
   Andacht Seyring
 24.12. 17:00 kindermesse Pfarrkirche Gerasdorf
 24.12. 22:00 Christmette Pfarrkirche Seyring
 24.12. 24:00 Christmette Pfarrkirche Gerasdorf
 31.12. 19:30 Silvestergala Stadtsaal

  Veranstaltungen Jänner 2013
 5.1. 19:30 Pfarrkränzchen Pfarrsaal
 13.1. 15:15 Familienmesse Pfarrkirche Gerasdorf
 17.1. 19:00 neubürgerempfang Stadtsaal
 19.1. 19:00 Ball der FF Gerasdorf Pfarrsaal
 19.1. 20:00 Turnerkränzchen VBH Oberlisse
 20.1.   7-16 Volksbefragung Bundesheer 
 20.1. 10:15 Familienmesse, anschl. Pfarrkaffee kirche kapellerfeld
 24.1. 17:00 Podiumsdiskussion Stadtsaal
 25.1. 19:00 Literatur im Schloss mit Franz Pelz kulturzentrum Seyring
 26.1. 20:00 Ball der FF Seyring Volksschule Seyring
 26.1. 20:00 Arbeiterball VBH Oberlisse
 27.1. 10:00 Familienmesse, anschl. Pfarrkaffee kulturzentrum Seyring
 29.1. 20:00 Bürgermeisterempfang                          G3 Shopping resort Gerasdorf

Bei uns ist immer etwas los!

GerASDOrF bei Wien

Schau rein bei
www.gerasdorf.at Gerasdorf bei Wien


